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unsere Sommermonate waren dieses Jahr von viel Sonnenschein
geprägt, den viele Bürger/innen in Biergärten oder auf der Ter-
rasse genießen konnten; auch die Sommerferien für die Schul-
kinder hätten klimatisch nicht besser sein können. Allerdings
gab es auch eine große und langanhaltende Hitze und Trocken-
heit, die die Landwirtschaft und die Hobbygärtner vor Heraus-
forderungen stellte, weil die Felder austrockneten. In den Me-
dien wurde deshalb von enormen Ernteausfällen berichtet.

Im Herbst setzt sich nun das sonnige Wetter fort – zwar sind nun
die Temperaturen in der Nacht kühler, aber die Tage sind noch
schön warm und laden zum Aufenthalt im Freien geradezu ein.

Am Sonntag, 14. Oktober 2018, finden in Bayern die Landtags-
und Bezirkswahlen statt. Die Wähler haben hier die Möglich-
keit, ihre Stimme über die Briefwahl oder im Stimmlokal in der
Lindenschule abzugeben. Bitte machen Sie von Ihrem Wahl-
recht Gebrauch. An dieser Stelle möchte ich mich schon im Vo-
raus bei den zahlreichen ehrenamtlichen Wahlhelfern bedan-
ken, die am Wahlsonntag im Wahllokal, danach bei der Stimm-
auszählung und bei der Ermittlung des Wahlergebnisses tatkräf-
tig und sorgfältig mithelfen und unterstützen.

Ihre 

Simone Vogt-Keller
1. Bürgermeisterin der Gemeinde Bellenberg
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Alteisensammlung

Die Musikgesellschaft Bellen-
berg führt am Samstag, 29.
September 2018, eine Altei-
sensammlung durch. Mitge-
nommen werden: restentleerte
Metallbehälter (Öltank (gerei-
nigt), Metallfarbeimer...), alte
Rasenmäher, alte landwirt-
schaftliche Arbeitsmaschinen
(Egge, Pflug...), Metallkinder-
schaukeln, Fahrräder ohne
Schlauch und Mantel, alte
Pfannen und Kochtöpfe, Me-
tall- und Blechabfälle, Autofel-
gen aus Stahl und Aluminium
(keine Reifen!!!), Bau- und Sa-
nierungsschrott, Stahl- und
Gussheizöfen, sämtliche Bunt-
und Edelmetalle, Elektromoto-
ren!
Kühlgeräte, Elektrogeräte,
Waschmaschinen oder Trock-
ner werden nicht mitgenom-
men.
Bitte legen Sie Ihren Schrott
nach Möglichkeit erst am
Samstagmorgen ab 8 Uhr an
den Straßenrand. Sie können
Ihren Schrott auch gerne zum
Sammelplatz auf dem Park-
platz des Fußballvereins von 8
Uhr bis 13 Uhr anliefern.
Falls Sie Rückfragen haben
oder Hilfe bei schweren oder
sperrigen Teilen benötigen,
melden Sie sich beim 2. Vorsit-
zenden, Stefan Lettner, Telefon
0152/53218130. Vielen Dank
für Ihre Unterstützung sagen
heute schon Ihre Bellenberger
Musikanten!

Diakonie stellt 
Flüchtlingsberatung 
in Bellenberg ein

Die im Rathaus am Montag-
nachmittag stattfindende
Flüchtlingsberatung wurde ab
1. September 2018 eingestellt.
Herr Sperl von der Diakonie,
der die Beratung in Bellenberg
durchgeführt hat, erklärt, dass
ab diesem Zeitpunkt aufgrund
der Bayerischen Integrations-
richtlinie die Flüchtlings- und
die Integrationsberatung zu-
sammengelegt werden. Diese
finden dann für alle Migranten
und Asylsuchende, die in Bel-
lenberg wohnen, im Mehrge-
nerationenhaus in Illertissen,
Spitalstraße 12 statt und zwar
immer mittwochs von 9 Uhr -
12 Uhr und von 13.30 Uhr -
16.30 Uhr.

In diesem Jahr wurde auf Wunsch
einiger Jugendlicher wieder ein
Tenniscamp ausgerichtet, wel-
ches am Samstag und Sonntag,
11. und 12. August 2018, statt-
fand. Die Ausführung wurde da-
hingehend modifiziert, dass das
Übernachten und Zelten sowie
Frühstück und Abendessen weg-
gefallen sind. Trotzdem nahmen
erfreulicherweise 27 Jugendliche,
auch aus anderen Vereinen, am
Sommercamp teil. Anfänger wa-
ren herzlich willkommen. Als

Trainer standen Heike und Lisa
Zanker, Daniel Bergmann, Mi-
chael Koch und als Helfer Lea
Rinker zur Verfügung. Nach ei-
nem Begrüßungsgeschenk am
Samstag ging es mit dem Training
los. Tennistechnik und Interwall-
Training standen im Vordergrund,
aber auch andere Spiele, wie
zum Beispiel Hockey. Sehr be-
liebt war bei den Kids „Bauer und
König“. Nach insgesamt 8 Stun-
den Training waren am Sonntag-
nachmittag doch einige ziemlich

platt und an ihre Leistungsgrenze
angelangt. Zur Stärkung wurde
mittags gegrillt. Hier haben Ste-
ven Potrykus und Michael Koch
die Teilnehmer versorgt. Danach
gab es noch ein Eis im Bistro Bel-
lissimo. Alle hatten jede Menge
Spaß und das Camp war ein vol-
ler Erfolg. Der Organisator, Sport-
wart Icke Potrykus, hat bereits an-
gedeutet, das Camp im nächsten
Jahr wieder durchzuführen zu
wollen, wenn genug Trainer zur
Verfügung stehen.

Teilnehmer am Sommercamp. Foto:Tennisverein.

Nach der überragenden und
wohl einmaligen Bilanz im Vor-
jahr mit Sage und Schreibe gleich
sieben Titeln, konnten die Mann-
schaften des Tennisvereins Bel-
lenberg in der diesjährigen Ver-
bandsrunde „nur“ drei Meister-
schaften erringen: Die zweite
Damenmannschaft, die Knaben
16 und die Bambini 12 fuhren in
ihren Gruppen souverän den Ti-

tel ein. Aber auch die Platzierun-
gen der anderen Mannschaften
können sich durchaus sehen las-
sen:
Damen 1: 3. Platz; Damen 2: 1.
Platz; Damen 3: 5. Platz; Herren:
4. Platz; Herren 30: 6. Platz; Her-
ren 60: 3. Platz; Knaben 16: 1.
Platz; Bambini 12: 1. Platz; Mid-
court 10: 2. Platz; Kleinfeld 9: 3.
Platz.

Alle Mannschaften konnten so-
mit ihre Klasse halten bzw. die
Meistermannschaften steigen
nun auf. Diese durchweg guten
Platzierungen sprechen für eine
gelungene Vereinsarbeit und die
gute und intensiv betriebene Ju-
gendarbeit. Der Dank dafür gilt
neben den Aktiven natürlich
auch den Trainern, Betreuern und
Eltern.

Sommercamp beim Tennisverein

Drei Meistertitel für den Tennisverein Bellenberg

Kleinfeld U9 - die jüngste Mannschaft im Tennisverein. Foto: Tennisverein.



Katholischer 
Frauenbund

Der Katholische Frauenbund
organisiert am Dienstag, 9.
Oktober 2018, eine Führung:
Kino – Hinter den Kulissen des
Dietrich Theaters in Neu-Ulm.
Abfahrt ist um 15.30 Uhr mit
Pkw, Treffpunkt Kirche. An-
schließend Einkehren in Neu-
Ulm. Teilnahme ist nur mit An-
meldung möglich. Anmeldung
bis 2. Oktober 2018 bei Ger-
trud Kratschmann, Telefon
31373, oder E-Mail
kratschi@gmx.de. 

Katholischer 
Seniorenkreis

Seniorennachmittag
Zum Seniorennachmittag lädt
Gisela Studer am Donnerstag,
18. Oktober 2018, 14 Uhr, ins
Pfarrheim „Regina Pacis“ ein.
Gisela Studer referiert zum
Thema „Frieden und Dias von
Seniorennachmittagen“.

Singen für jedermann
Am Donnerstag, 11. Oktober
2018, von 14.30 Uhr bis 16
Uhr, sind alle eingeladen, die
Freude am Singen haben. Der
Singkreis trifft sich im Pfarr-
heim „Regina Pacis“.

Rosenkranzandacht
Am Donnerstag, 4. Oktober
2018, 14.30 Uhr, findet in der
alten Kirche eine Rosenkranz-
andacht statt, zu der alle herz-
lich eingeladen sind.

Gymnastik
Jeden Montag von 14 Uhr bis
15 Uhr findet im Pfarrheim
„Regina Pacis“ die seniorenge-
rechte Gymnastik statt.
Auskunft zu allen Terminen bei
der Leiterin des kath. Senioren-
kreises, Gisela Studer, Telefon
35145.

Bürgerversammlung
am Freitag, 
28. September 2018

Die Gemeinde lädt alle Bürge-
rinnen und Bürger zur diesjäh-
rigen Bürgerversammlung am
Freitag, 28. September 2018,
19.30 Uhr, in die Turn- und
Festhalle ein. Auf der Tagesord-
nung stehen der Bericht der
Bürgermeisterin sowie Äuße-
rungen und Anfragen der Bür-
gerinnen und Bürger.

Die Tennis-Kreismeisterschaften
Iller-Donau-Roth für Jugendliche
wurden vom 20. bis 22. Juli
2018 zum 11. Mal in Folge vom
Tennisverein Bellenberg ausge-
richtet. Bei hochsommerlichen
Temperaturen am Freitag und
durchwachsenem Schauerwetter
am Samstag und Sonntag ließen
sich die Teilnehmer nicht ver-
drießen und zogen ihre Spiele
alle durch. Hier gilt allen Jugend-
lichen ein besonderer Dank für
ihren unermüdlichen Einsatz.
Leider war auch in diesem Jahr
die Beteiligung weiter rückläu-
fig. Trotzdem konnte sich der TV
Bellenberg über 50 männliche
und 6 weibliche Teilnehmer(in-
nen) freuen. Die Kreismeister
wurden in den Disziplinen U18,

U16, U14 und U12 männlich
sowie U16 weiblich ermittelt.
Für die Zuschauer gab es wieder
hochklassige, spannende und
hart umkämpfte Spiele zu sehen.
Gleichwohl herrschte auf der
Anlage eine entspannte und stets
faire Atmosphäre. Die Jugendli-
chen einigten sich bei strittigen
Bällen selbst, so dass die Turnier-
leiter Beate Schwachula, Stefan
Sander und Icke Potrykus nicht
ein einziges Mal eingreifen
mussten.
Großer Dank gilt auch den flei-
ßigen Helfern und Helferinnen
im Hintergrund, die beim Auf-
und Abbau, bei der Verköstigung
unter der Regie von Festwartin
Manuela Peters usw. fleißig ge-
werkelt haben. Ohne sie und die

wieder souverän agierende Tur-
nierleitung wäre ein Turnier in
dieser Größenordnung nicht
durchführbar.
Zu einem Kreismeister-Titel
reichte es diesmal zwar für den
Nachwuchs des TV Bellenberg
nicht, es wurden aber gute Plat-
zierungen erreicht durch Nicklas
Mandera (3. Platz U16), Jan San-
der (1. Platz U16 Nebenrunde),
Luca Potrykus (4. Platz U14) und
Maxi Janitschka (3. Platz U12)
vom SSV Illerberg, der in Spiel-
gemeinschaft mit der U12 des
TVB spielt. Interessierte können
sich umfassend auf der ständig
aktualisierten Website des Ten-
nisvereins Bellenberg unter
www.tv-bellenberg.de informie-
ren.

Sieger der Kreis-Jugend-Meisterschaften 2018. Foto: Tennisverein.

Seit 1. November 2015 ist das
neue Bundesmeldegesetz in
Kraft getreten. Die Mitwir-
kungspflicht des Wohnungsge-
bers bei der An- und Abmel-
dung wurde eingeführt. Bei der
Anmeldung bei der Meldebe-
hörde muss eine vom Woh-
nungsgeber ausgestellte Woh-

nungsgeberbestätigung vorge-
legt werden, mit der der Einzug
in die anzumeldende Woh-
nung bestätigt wird. Bei Aus-
zug aus einer Wohnung leitet
der Vermieter die Wohnungs-
geberbestätigung direkt an die
Meldebehörde.Um Ihnen als
Wohnungsgeber die Arbeit zu

erleichtern, stellen wir Ihnen
das Formular „Wohnungsge-
berbestätigung“ auf unserer In-
ternetseite www.gemeinde-
bellenberg.de unter der Rubrik
„Virtuelles Rathaus“ zum
Download zur Verfügung.
Ebenso liegt der Vordruck im
Rathaus zur Abholung aus.

Kreis-Jugend-Meisterschaften 2018

Neues Bundesmeldegesetz
Wohnungsgeberbestätigung

BellenbergAktuell 8/2018 5



6 BellenbergAktuell 8/2018

Superhelden und Mittelalter - so
lautete das Motto der Stadtrand-
erholung 2018. Bereits Anfang
des Jahres fand das erste Team-
treffen statt. Nach vier Teamtref-
fen und einem Teamwochen-
ende in der Jugendherberge in Il-
lertissen, an dem die Betreuer
unter anderem an einer Schu-
lung im Bereich „Erste Hilfe“,
„Aufsichtsplicht“ und „Pädago-
gik“ teilgenommen haben, stand
auch schon das diesjährige Pro-
gramm für die Kinder fest.
Der erste Montag sollte, wie
auch in den vergangenen Jahren,
keine besonderen Programm-
punkte enthalten. So konnten
sich alle Kinder und Betreuer-
/Betreuerinnen in Ruhe kennen
lernen und das Ferienspaßge-
lände erkunden. Für den Diens-
tag war schon der erste Ausflug
in den k-wood ins Unterallgäu
geplant. Als kleine Superhelden
konnten die Kinder Bogenschie-
ßen, Klettern, Bouldern und bei
verschiedenen Gemeinschafts-
spielen ihre Teamfähigkeit unter
Beweis stellen. Ein weiteres
Highlight war ein Wasserspiele-
tag mit Wasserrutsche, der in der
heißen Zeit für eine Abkühlung
sorgte. Natürlich wurden auch
wieder fleißig Holzhütten gebaut
und die Mädels konnten im Bas-
telbereich Armreifen und andere
kreative Schmuckstücke herstel-
len.
Parallel zum Ferienspaß-Alltag
fand das alljährliche Fußball-
Turnier wieder statt. Dieses Jahr
hat sich der Gastgeber Senden
spontan dazu entschieden, das
Turnier bei sich auszurichten, da
Neu-Ulm kurzfristig abgesagt
hatte. Am Donnerstagabend
durften die Kinder dann zum
Übernachten bleiben und bei
Kinderdisco, Heimkino und

Cocktail haben die Betreuer mit
insgesamt 50 Kindern bis halb
eins gefeiert, getanzt und ge-
lacht. Nach dieser langen Nacht
ließen die Kinder den Freitag
dann natürlich erst mal etwas ru-
higer angehen.
Am darauffolgenden Montag fiel
dann der Startschuss für die
zweite Woche, die unter dem
Motto „Mittelalterwoche“ stand.
Gleich am Dienstag stand schon
ein weiterer Ausflug in den
Greifvogelpark Menter auf dem
Programm. Dort konnten sich
die Kinder zwei Stunden lang die
unterschiedlichsten Adler-, Eu-
len- und Falkenarten anschauen.
Das Highlight des Tages war die
einstündige Vogelshow, bei der
die Wärter mit den Vögeln an je-
dem einzelnen Kind vorbeiliefen
und man einige sogar anfassen
durfte. Der Tag wurde mit einem
Volleyball-Turnier abgerundet.
Auch einen Workshop-Tag
konnte den Kindern in der zwei-
ten Woche angeboten werden.
Von Selbstverteidigung, Tanzen,
Leichtathletik und Zeichnen war
hier für alle Kinder etwas gebo-
ten. Für die zweite Übernach-
tung hatten sich die Betreuer-
/Betreuerinnen eine spannende
Nachtwanderung ausgedacht.
Dort waren die Kinder altersge-
mäß in zwei Gruppen eingeteilt,
wobei die kleineren Kinder auf
Schatzsuche gingen und die grö-
ßeren Kinder ein paar gruseligen
Gestalten auf ihrer Wanderung
begegneten. Wie die Woche zu-
vor ließen die Kinder den Freitag
langsam angehen und veranstal-
teten zum Abschluss einen Mal-
wettbewerb. Nach zwei erleb-
nisreichen und spannenden Wo-
chen verabschiedeten sich alle.
Die Betreuer und Betreuerinnen
freuen sich schon auf den nächs-

ten Ferienspaß 2019.
An dieser Stelle ein herzliches
Danke an das super Team, ohne
welches es nicht möglich gewe-
sen wäre, ein tolles Programm
auf die Beine zu stellen. Ein sehr
großes Dankeschön auch an die
Gemeinde Bellenberg, vor allem
an Carmen Lipp und Verena Mil-
ler, die für jedes Problem sofort
zur Stelle waren und immer ein
offenes Ohr hatten. Vielen Dank
an den Kreisjugendring Neu-
Ulm für die tatkräftige Unterstüt-
zung. Danke auch an den Edeka-
Aktiv-Markt Oexle für das erfri-

schende Eis und an die Bäckerei
Kiechle für die leckeren Sem-
meln nach der Übernachtung.
Ein weiteres großes Dankeschön
gilt den Hausmeistern der Lin-
denschule und den Mitarbeitern
des Bauhofs, die jederzeit ein of-
fenes Ohr hatten und die Be-
treuerinnen und Betreuer stets
tatkräftig unterstützten und je-
derzeit mit Rat und Tat zur Seite
standen. Natürlich auch ein gro-
ßes Dankeschön an alle Kinder,
die die Stadtranderholung (SRE)
Bellenberg auch 2018 unver-
gesslich gemacht haben.

Superhelden und Mittelalter beim Ferienspaß 2018

Wir sind Ihre

Spezialisten
für schöne Bäder 
und warme 
Heizungen

• Badmodernisierung
• Heizungserneuerung
• Kundendienst
• Reparaturen

Opdenhoff GmbH · Gablonzer Weg 9 ·  89287 Bellenberg · Tel. 0 73 06 / 52 73

Beim Ausflug in den k-wood im Unterallgäu konnten die Kinder vom
Ferienspaß unter anderem auch Bogenschießen. Foto: Ferienspaßbetreuer



Der Folklorechor feiert sich und
seinen 40.Geburtstag - doch da-
nach wird Schluss sein. Ein Rück-
blick und Vorausblick auf 40
Jahre einer unvergleichlichen
Chorgeschichte.
Am Sonntag, 21. Oktober 2018,
dürfen die Besucher des Gottes-
dienstes in der Pfarrkirche Bel-
lenberg ein paar ganz besondere
Momente erleben: Um 9:30 Uhr
gestaltet der Folklorechor die hei-
lige Messe. Dieses Mal wird es
etwas anders sein als die unzähli-
gen Male zuvor, wobei eines
ganz sicher ist: Es wird eine mu-
sikalische Zugabe geben. Leider
zum letzten Mal. Denn wenn der
letzte Ton gesungen ist, wird dies
ein Abschied für immer sein. Der
Chor beendet mit diesem Auftritt
nach 40 Jahren sein öffentliches
Engagement.

Getragen von der Melodie 
des Folklorechors

Acht junge Sängerinnen und Sän-
ger trafen sich 1978 in der Bel-
lenberger Turnhalle, um erstmals
öffentlich ein paar Liedchen zum
Besten zu geben. Niemand
dachte damals ernsthaft daran,
dass sich diese Formation später
einmal als musikalischer Bot-
schafter aus Bellenberg etablie-
ren würde. Der Chor entwickelte
sich im Laufe der 80er und 90er
Jahre zu einer tragenden Säule
bei der musikalischen Gestaltung
von Gottesdiensten. Mit deut-
schen Kirchenliedern und engli-
schen Gospelsongs nahmen die
Melodien des Folklorechors Ein-
zug in der Kirche „Unsere Liebe
Frau vom Rosenkranz“. Ganz
gleich ob bei einem Gottesdienst
oder sonstigen Festen und Feiern,
der Folklorechor versprühte eine
herzerwärmende Energie und
Begeisterung. Jeder einzelne Sän-
ger trug mit seiner Leidenschaft
zu den ganz besonderen Klängen
des Chors bei. Durch seine be-
merkenswerten Auftritte war der
Chor bald über die Gemeinde-
und Landesgrenzen hinaus be-
kannt. 2014 zum Beispiel durfte
der Folklorechor den Antrittsbe-
such von Landrat Thorsten Freu-
denberger in Prad in Südtirol, der
Partnergemeinde des Landkrei-
ses, umrahmen.

Mehr als „nur“ ein Chor

Alle Chormitglieder waren mit
Herz und Seele dabei. „Wir kön-

nen nicht nur singen“, da sind
sich die Folklorechörler einig,
„wir können auch feiern.“ So gab
es im Laufe der Jahre auch den
ein oder anderen Ausflug oder
feuchtfröhliche Feste. Das rege
Gemeinschaftsleben wurde da-
durch erleichtert, dass der Folklo-
rechor nie ein eingetragener Ver-
ein war. Und dass die fußballbe-
geisterten Bässe und Tenöre sich
dreimal als Bellenberger Dorf-
meister feiern durften, sei nur
ganz am Rande erwähnt.

Warum das Ende so nah ist

Doch leider hinterlässt der ge-
sellschaftliche und auch der indi-
viduelle Wandel in der heutigen
Zeit auch beim Folklorechor
deutliche Spuren. Wie bei ande-
ren Laienchören sind Nach-
wuchskräfte oder gar Verstärkun-
gen weit und breit nicht in Sicht;
Abgänge können dadurch nicht
ausgeglichen werden. Weitrei-
chende Bedeutung hat, dass
Chorleiterin Claudia Scherer
nach sensationellen und rekord-
verdächtigen 40 Jahren am Diri-
gentenpult ihre Tätigkeit nun be-
enden wird. Sie ist weder als Sän-
gerin noch als „Chefin“ des Gan-
zen in keinster Weise zu erset-
zen.

Was wird wohl bleiben 
von 40 Jahren Folklorechor?

Der Chor hat mit einer hohen
musikalischen Präsenz hunderte
von Gottesdiensten und Hoch-
zeitsmessen gestaltet. Für die, die
dabei waren, oft ein unvergessli-
ches Erlebnis. Große, markante
Meilensteine in der Geschichte
des Chores waren die Jubiläums-
konzerte, die dauerhaft auf Ton-
trägern gespeichert und anzuhö-
ren sind. Der Folklorechor war
immer schon etwas mehr als nur
ein Chor. Er war eine Gemein-
schaft, in der nicht alles, aber
sehr viel – auch unausgespro-
chen – gut funktionierte. Weil
das Gefühl der Freundschaft die
Sängerinnen und Sänger stark
miteinander verbunden hat. Und
diese Freundschaften werden be-
stehen bleiben. Vielleicht kann

irgendwann etwas anderes,
Neues entstehen – who knows?
Doch im Moment bereitet sich
der Folklorechor, leidenschaftlich
und intensiv wie immer, aber
auch mit ein bisschen Wehmut
auf seinen letzten Auftritt vor.
„Oh what a happy day“! Dieser
Sonntag wird für die Sängerinnen
und Sänger jedoch ein Tag der
Freude sein – mit bewegenden
und glücklichen Momenten zu-
gleich. Und natürlich auch ein
Tag mit einem emotionalen „fare
well“ von starken Typen und tol-
len Charakteren, die den Chor
über Jahre hinweg geprägt ha-
ben. Ein Chor, der nun mit De-
mut, Dankbarkeit und ein wenig
Stolz zurückblickt auf sein res-
pektables Lebenswerk.

1988 - 10 Jahre Folklorechor. Foto: Martin Ebert.

Mit 40 auf der Zielgeraden: Der Folklorechor
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2018 – 40 Jahre Folklorechor. Foto: Manfred Zanker.



Abschluss 
Rechtsschutzversicherung

Der bisherige Rechtsschutzver-
trag wurde aktualisiert und neu
abgeschlossen. Im Rahmen des
Gruppenversicherungsvertrages
zwischen dem Bayerischen Ge-
meindetag und der ÖRAG-
Rechtsschutzversicherung AG
gelten ab 1. Januar 2019 die
neuen Bedingungen für den
Rechtsschutz mit Spezial- und
Verkehrsrechtsschutz.

Antrag auf Errichtung einer
Hundeschule mit Hundepen-
sion, Schulungsraum und
Übungsplatz auf Fl.-Nr. 135

Der Eigentümer des Grundstü-
ckes Fl.-Nr. 135 plant, auf die-
sem eine Hundeschule mit Hun-
depension, Schulungsraum und
Übungsplatz zu errichten. Da
sich dieses Grundstück im Au-
ßenbereich befindet, ist vor der
Stellung eines Bauantrages die
Aufstellung eines qualifizierten
vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans und die Änderung des be-
stehenden Flächennutzungspla-
nes erforderlich. Die Kosten hier-
für und den gesamten Verfah-
rensaufwand mit Gutachten hat
der Antragsteller zu tragen. Der
Gemeinderat beschloss, dass in
einem ersten Schritt diese Regu-
larien zwischen Gemeinde und
Vorhabenträger im Rahmen eines
Vorhabens- und Erschließungs-
plans sowie in einem Durchfüh-
rungsvertrag erarbeitet und vor-
bereitet werden. Erst wenn der
Gemeinderat diesem zugestimmt
hat, kann das Verfahren begin-
nen, bei dem die Nachbarn und
die Bevölkerung die Möglichkeit
der Stellungnahme und der Äu-
ßerung haben, aber auch der Vor-
habenträger seine Pläne ausführ-
lich vorstellen kann.

Finanzzwischenbericht 
zum 30. Juni 2018

Im Verwaltungshaushalt kam es
wegen eines Nachzahlungsbetra-
ges bei den Personalkostenzu-
schüssen im Haus des Kindes
„Guter Hirte“ zu Mehreinnah-
men in Höhe von 64.500 €. Auch
für die Integrationskinder wird
noch ein erhöhter Zuschuss vom
Bezirk Schwaben erwartet. Die

Abwasser-/Wassergebühren und
Müllgebühren liegen alle etwas
über den Erwartungen. Aufgrund
der zahlreichen Bestattungen im
Jahr 2018 wurde bereits im Juli
85% des Ansatzes bei den Ein-
nahmen der Friedhofsgebühren
erreicht. Die Steuereinnahmen
und Zuweisungen lagen durch-
weg über den Ansätzen, wobei
bei der Gewerbesteuer eine
leicht rückläufige Tendenz er-
kennbar ist. Auf der Ausgaben-
seite im Verwaltungshaushalt gab
es im ersten Halbjahr keine nen-
nenswerten Abweichungen zu
den Ansätzen.
Der Vermögenshaushalt wird
hauptsächlich von der General-
sanierung der Lindenschule ge-
prägt. Das positive Ergebnis aus
dem Jahr 2017 sowie die vorzei-
tige Gewährung eines Teilbetra-
ges des Förderzuschusses trugen
dazu bei, dass die Kreditaufnah-
men in einem wesentlich gerin-
geren Umfang als geplant erfor-
derlich werden, da eine Zwi-
schenfinanzierung nicht mehr
notwendig sein wird. Auf der
Ausgabenseite des Vermögens-
haushalts sind noch Mittel für die
Ausstattung des Haus des Kindes
„Guter Hirte“ und das Außen-
spielgerät vorgesehen. Zudem
wurde der bereits vorhandene
Bausparvertrag mit Kapital ange-
füllt.

Vergabe der Zuschüsse an
die caritativen Vereine für das
Jahr 2018

Wie jedes Jahr werden Zu-
schüsse an caritative Vereine aus-
geschüttet. Die Beträge orientier-
ten sich an denen des Vorjahres.
Insgesamt wurden hier an sieben
Institutionen 2.150,-- € ausge-
schüttet.

Betriebe gewerblicher Art
Wasserversorgung und Turn-
und Festhalle – Verzinsung
der Verrechnungskonten und
Anpassung des Zinssatzes
für die Inneren Darlehen

Die Verrechnungskonten zwi-
schen der Gemeinde und den
Betrieben gewerblicher Art, z. B.
der Wasserversorgung, der Turn-
halle oder der Turnhallengast-
stätte mit Kegelbahn, werden ab
sofort marktüblich verzinst. Die

Höhe der Zinsen entspricht den
Zinsen für Kontokorrentkonten.
Soweit sich eine Forderung er-
gibt, ist diese unverzinslich. Au-
ßerdem wurde für ein inneres
Darlehen die Laufzeit bis 1. Sep-
tember 2028 festgelegt. Das Dar-
lehen ist mit 2 % zu verzinsen,
wobei Sondertilgungen einge-
räumt werden.

Kommunalinvestitionspro-
gramm-Schulinfrastruktur

Im Rahmen der Antragstellung
nach dem Kommunalinvestiti-
onsprogramm-Schulinfrastruktur
(KIP-S), das in der Gemeinderats-
sitzung am 15. März 2018 be-
schlossen wurde, erhält die Ge-
meinde eine Förderung in Höhe
von 90 % der zuschussfähigen
Kosten, 108.100 € für die Sanie-
rung des Werkraumes in der Lin-
denschule. Der Bewilligungsbe-
scheid liegt bereits vor und die
Sanierung hat auch schon begon-
nen.

Bebauungsplan Nr. 01/2017
„Stadtgebiet Nord-West“ der
Stadt Illertissen

Die Stadt Illertissen weist im Nor-
den der Stadt ein großes Gelände
für verdichteten Wohnraum,
Grünanlagen und ein Parkhaus
auf dem ehemaligen BayWa-Ge-
lände aus. Da hier viele Men-
schen Wohnraum finden kön-
nen, weist die Gemeinde Bellen-
berg gleichzeitig auf die ange-
spannte Verkehrssituation an der
Durchgangsstraße ST 2031 hin.
Wenn die Bevölkerung zunimmt,
nimmt automatisch auch der Ver-
kehr zu. Dafür soll ein nachhalti-
ges Konzept aufgezeigt werden.

Bestellung eines externen 
Datenschutzbeauftragten

Bisherige Datenschutzbeauf-
tragte der Gemeinde war Verwal-
tungsangestellte Sigrun Thurnho-
fer. Nach der Einführung der Da-
tenschutzgrundverordnung
wurde die Firma „Mein Daten-
schutzbeauftragter“ für die Auf-
gabenerledigung des Daten-
schutzes mit sofortiger Wirkung
beauftragt. Die Aufgabe umfasst
alle Bereiche der Gemeinde,
nicht nur die Verwaltung im Rat-
haus. Mit abgedeckt ist neben

der Datensicherheit auch der
Schutz der Daten, der richtige
Umgang damit, aber auch ein
Konzept und eine Dokumenta-
tion über die erforderlichen Maß-
nahmen. Daneben wird für die
Aufgabe des Informationssicher-
heitsbeauftragten, der ab 1. Ja-
nuar 2019 eingesetzt werden
muss, eine interkommunale Lö-
sung auf Landkreisebene ange-
strebt.
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„Senioren informieren
Senioren“. Fordern Sie
uns bitte an

Die Polizei bietet seit langer
Zeit das erfolgreiche Präventi-
onsprogramm „Senioren infor-
mieren Senioren“ an. Dies ist
wörtlich zu nehmen, da ehren-
amtlich tätige Rentnerinnen
und Rentner in altersgerechter
Art Wissenswertes über aktu-
elle Kriminalitätsphänomene
informieren, durch die über-
wiegend ältere Menschen zum
Opfer werden.
Zielgruppenorientiert können
unter anderem die Bereiche
Betrug, Diebstahl und Ein-
bruch, sowie falsche Gewinn-
versprechen und Kaffeefahrten
erläutert werden. Auch über
Themen wie Nachbarschafts-
hilfe, Gefahren im Internet und
Zivilcourage kann beraten
werden. Die zu besprechen-
den Themenfelder werden da-
bei im Vorfeld abgestimmt.
Die Ehrenamtlichen freuen
sich über Anfragen von ent-
sprechenden Gruppen oder
Vereinen und Einrichtungen,
wie beispielsweise betreutes
Wohnen, Seniorenstammti-
sche oder Pfarrgemeinden und
Volkshochschulen. Ein Besuch
ist bei Ihnen vor Ort möglich.
Für die Beschulung und Termi-
nierung ist das Polizeipräsi-
dium Schwaben Süd/West in
Kempten zuständig. Sowohl
die dortigen Beamten wie auch
die Seniorenberater freuen sich
unter der Rufnummer (0831)
9909-1330 auf einen Anruf,
oder unter der Mailanschrift
pp-sws.kempten.pp.e3[at]poli-
zei.bayern.de auf eine schriftli-
che Anforderung. Die Beratun-
gen sind kostenfrei.

Aus den Gemeinderatssitzungen vom 19. Juli und 6. September 



Abfuhr von Gelben Säcken

In letzter Zeit wurden Gelbe Sä-
cke vermehrt deutlich vor dem
jeweiligen Abfuhrtag zur Abho-
lung bereitgelegt. Wir bitten je-
doch darum, diese erst am ent-
sprechenden Beseitigungstag bis
8 Uhr bzw. frühestens am vorhe-
rigen Abend bereitzustellen.
Bitte achten Sie dabei darauf,
diese nicht mit den Zugbändern
an Zäunen festzubinden, son-
dern stellen sie nach Möglichkeit
direkt auf dem Boden ab.
Die Abfuhr erfolgt vierzehntägig
mittwochs in geraden Kalender-
wochen.
Die genauen Sammeltermine
können Sie unseren Abfuhrkalen-
der auf unserer Homepage unter
der Rubrik „Wirtschaft & Stand-
ort - Ver- & Entsorgung - Abfall-
entsorgung“ entnehmen.
Achten Sie bitte auch auf eine
sachgerechte Befüllung der Gel-
ben Säcke. Falsch befüllte Säcke
werden am Straßenrand zurück-
gelassen!
Entsorgt werden dürfen Weiß-
blechdosen, Kunststoffbecher (z.
B. Joghurtbecher), Aluminium (z.
B. Kronkorken), Styropor, Tetra-
paks (z. B. Milchtüten), Kunst-
stoff-Folien (z. B. Verpackungsfo-
lien), Kunststoff-Flaschen (z. B.
Shampooflaschen) sowie Misch-
kunststoffe (z. B. Bonbontüten).
Achtung: Aufgrund des Feiertages
am 3. Oktober verschiebt sich
die Abholung auf Donnerstag, 4.
Oktober 2018!

NO ROOTS Party 
in Bellenberg

Natürlich lässt sich die Musikge-
sellschaft den Partyshot nicht
ganz entgehen, daher findet am
Samstag, 27. Oktober 2018, erst-
malig die NO ROOTS Party in
der Turn- und Festhalle in Bellen-
berg statt. Los geht´s um 20 Uhr.
Kein Einlass unter 18 Jahren. Na-
türlich gibt es eine riesen Cock-
tailbar und als Highlight eine
360°-Bar sowie DESPERADOS.
Zudem wird DJ MAXTANTRUM
auflegen. Die Musikgesellschaft
Bellenberg freut sich auf Ihren
Besuch.

Erscheinen und 
Redaktionsschluss 
von „Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bel-
lenberg Aktuell“ erscheint am
Donnerstag, 25. Oktober 2018.
Abgabeschluss ist am Donners-
tag, 11. Oktober 2018.
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ALBRECHT

BERL INGHOF

FAHRSCHULEN

Frohe Weihnachten  
und eine gute Fahrt  
ins neue Jahr.

V Ö H R I N G E N    P FA F F E N H O F E N    B E L L E N B E R G                                    A B F- FA H R S C H U L E N . D E

Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien
Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien

PFAFFENHOFEN     VÖHRINGEN     BELLENBERG     ILLERTISSEN     BUCH

Telefon 07306 / 95 22 270 Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 14-18 Uhr

ABF-FAHRSCHULEN.DE

Ihre Fahrschule
in Bellenberg

Mit uns zum
Führerschein!

Apotheker Dr. Frank Henle Telefon 07306 96100
www.apotheke-bellenberg.de
Memminger Str. 19, 89287 Bellenberg

Angebote gültig bis 13. Oktober 2018

Die Halspastille

Für Stimme, Hals und Rachen „Stark gegen den Atemwegsinfekt“

Umckaloabo 20 ml 

für € 6,98
Ipalat 
Zuckerfrei 
40 Stck. für € 4,99

unaussprechlich, 
aber 
ausgesprochen 
gut!
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Meistertitel der 
Damen 2 des Tennisverein

Nach der Meisterschaft in der
letzten Winterrunde konnte sich
die zweite Damenmannschaft
des Tennisvereins auch in der
Sommersaison souverän mit 14:0
Punkten in der Kreisklasse 1 den
Titel sichern. Sieben Siege in sie-
ben Spielen sorgten für den Auf-
stieg in die Bezirksklasse 2. Die
Tennisdamen wollen in der
nächsten Saison die Herausfor-
derung in der höheren Spiel-
klasse annehmen und die Erfolge
ausbauen.

3. Platz der Damen 1 in der
zweithöchsten Spielklasse von
Schwaben

Nach dem letztjährigen Aufstieg
in die Bezirksklasse 1 konnten
die Damen 1 mit viel Engage-
ment und Kampfeswillen die Sai-
son mit einem genialen dritten
Platz erfolgreich beenden. Mit
fünf Siegen und nur zwei Nieder-
lagen wurde das Saisonziel über-
troffen und der Klassenerhalt war
nie gefährdet. Die Mannschaft
freut sich nächste Saison wieder
auf die hohe Spielklasse.

Toller fünfter Platz der neufor-
mierten Damen 3 Mannschaft

Die neuformierte Damen 3
Mannschaft der Tennismädels
des TV Bellenberg erreichte ei-
nen guten fünften Platz in einer
schweren Kreisklasse 2. Mit drei
Siegen und vier Niederlagen
konnten sich die Damen einen
Mittefeldplatz sichern. Ziel dabei
war es, die Jugendlichen in den
aktiven Bereich zu integrieren.
Die Damen des Tennisvereins be-
danken sich bei den zahlreichen
Fans und hoffen, dass diese wei-
terhin die Erfolge der Mädels mit-
begleiten.

Unser Bild zeigt in der Reihe hinten von links nach rechts: Monika Sander, Theresa Nießer, Franziska
Hörmann, Anna-Lena Wöhrle, Brigitte Dedelmahr, Viola Fuchs, Lisa Bergmann und Trainer Philipp
Draxler. In der vorderen Reihe links nach rechts: Nadja Ivanoff, Nicole Draxler und Katharina Schulz.

Foto: Leonie Panusch.

Meisterschaft und tolle Erfolge der Damen des Tennisvereins 
in der Sommerrunde 2018

Aufstiegsfeier. Fotos: Tennisverein
Meistertorte.



Trotz brütender Hitze und
schweißtreibender Temperaturen
fanden sich viele Familien aus
dem Haus des Kindes „Guter
Hirte“ am 26. Juli 2018 am späte-
ren Nachmittag in der Turn-und
Festhalle ein. Die Theatergruppe
EUKITEA hatte sich angemeldet
und begeisterte mit ihrem fröhli-
chen und farbenfrohen Stück
„Am Zauberfluss der Farben“ die
kleinen, aber auch die großen
Zuschauer.
Gemeinsam mit „Merida“ und
„Pel“ ging es auf eine kunter-
bunte Reise ins Land hinter dem
Regenbogen, dort wo der ge-
heimnisvolle Fluss der Farben
rauscht und die Zauberin der Far-
ben herrscht. Die enorme Spiel-
freude der Darsteller und die
Kreativität der Inszenierung
zeichneten die Vorstellung aus
und zauberten den Zuschauern
mehr als nur ein Lächeln auf‘s
Gesicht. Wie im Fluge verging
die Zeit und am Ende sah man
fröhliche (wenn auch leicht ver-
schwitzte!) Besucher nach Hause
spazieren. Schön, dass auch kul-
turelle Veranstaltungen für Fami-
lien mit kleineren Kindern noch
gerne angenommen werden und
sichtlich begeistern können!
Erdgas Schwaben hatte diese Ver-

anstaltung finanziert, und so war
der Eintritt für alle kostenlos ge-
wesen, was das Lächeln auf den
Gesichtern der Großen natürlich
noch weiter steigerte.

„Am Zauberfluss der Farben“
EUKITEA-Theater begeistert 
Groß und Klein
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89269 Vöhringen •  Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg •  Tel. 0 73 06 / 65 35

Die Spielfreude der Darsteller ist unübersehbar.

Die Theatergruppe präsentierte das Stück „Am Zauberfluss der Farben“. Fotos: Haus des Kindes.
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Gottesdienstordnung der Kath. Pfarrgemeinde Bellenberg
vom 01.010.2018 bis 02.11.2018

Wir beten den Rosenkranz für die Sendung der Ordensleute: 
Dass sich die Ordensleute wirksam für Arme und Ausgegrenzte einbringen.

Dienstag, 02.10. Heilige Schutzengel
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Erwin Konrad / Alexander Kurz mit Angehörigen
Donnerstag, 04.10.Hl. Franz von Assisi
14:30 PP Rosenkranzandacht in der alten Kirche - gestaltet von den 

Senioren 
Freitag, 05.10. 
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Mathilde Schneider / Hedwig Hagel (1.BM)
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr 
Samstag, 06.10. Hl. Bruno
14:00 PP Trauung Jessica Fischer und Tobias Haag 
19:30 ULF LICHTERPROZESSION  zu Ehren der GOTTESMUTTER 

Madonna – Kerzen – Lieder – Gebete 
Sonntag, 07.10. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz f. Hedwig Hagel,  Anton Schmid,  Reinhold 

Schwägerl, Marie Faulhaber, Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE – PATROZINIUM  Unsere liebe Frau vom Rosen

kranz – Erntedank
für verstobene Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins und 
Imkervereins / Franz, Hildegard und Helmut Kurz, Anita König / 
Bruno Mayer, Maria und Jakob Hartl / Georg Faulhaber und Ver-
storbene Enenkel / Werner und Maria Rapp / Erhard und Martin 
Horecka / Balbina u. Engelbert Barabeisch, Johann Schliefer / Fa-
milie Feldpausch u. Flüß

10:15 Männerfrühschoppen im Haus Regina Pacis  
Dienstag, 09.10. Hl. Dionysius  u. Gefährten und Hl. Johannes Leonardi
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Max Schweigart und Angehörige / Felizitas Schödlbauer und 
Anton Frank mit Angehörigen

Freitag, 12.10. 
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Gertrud Holl (2.BM)
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr 
Sonntag, 14.10. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Theresia und Josef Alt / Rudolf Mang / Familien Frank-Müller-
Schmid / Josef Aschmer / Josef Weikmann und Angehörige / 
Verstorbene Pregel-Glaser-Hähl-Botzenhart / Stephan und Anna
Mensch / Johann, Eleonora und Hubert Aschmer / Klara und 
Franz Müller / Theresia und Otto Riehle, Magdalena und Walter 
Modick

Dienstag, 16.10. Hl. Hedwig von Andechs und hl. Gallus und hl. Margareta 
Maria A.

17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Stefanie, Xaver und Kaspar Aschmer / Verstorbene Edel - 
Rendle / Georg Konrad ml. Eltern u. verst. Tressel

Freitag, 19.10. Hl. Johannes de Brébeuf u. hl. Isaak Jogues und Hl. Paul v. 
Kreuz

9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 
Clemens und Alois Kratschmann und Angehörige

15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr 
Samstag, 20.10. 24-STUNDEN-GEBET 

Vöh der  Pfarreiengemeinschaft in St. Michael, Vöhringen
Gruppen und Einzelpersonen sind eingeladen, je eine Stunde 
vor dem Allerheiligsten in unterschiedlichen Anliegen zu beten. 
Samstag, 20.10. um 10.00 bis Sonntag, 21.10. um 10.00 Uhr.

Sonntag, 21.10. 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE - gestaltet vom Folklorechor zum 40-jährigen Ju

biläum 
Verstorbene Graf-Sikorski und Angehörige / Familie Almus - 
Pflüger, Theresia Müller / Alois Tasler / Johann Fischer und 
Wolfgang und Erika Zube / Hedwig Heidl und Anna Gebauer / 
Magdalena und Gotthard Frank

11:00 ULF Taufen
Dienstag, 23.10. Hl. Johannes von Capestrano
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Adelbert Braig / Ernst Gleißner

Freitag, 26.10. 
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Alfred Schilder
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 28.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Weltmis

sion -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Verstorbene Zeiler-Aßfalg / Franziska und Josef Aschmer und 
Angehörige / Helmut Prem / Charlotte und Johann Joser, Anna 
Sälzle / Wally Huber und Franz Martin

9:30 ULF Kindergottesdienst im Haus Regina Pacis 
Dienstag, 30.10. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Verstorbene Hackermaier-Oettle / Familie Gröger / Verstorbene 
Mitglieder der BRK Gemeinschaft BB

Mittwoch, 31.10.
19:00              Vöh NACHT DER LICHTER – NACHT DER HEILIGEN

Geistlicher Abend zum Fest Allerheiligen
Donnerstag, 01.11. HOCHFEST ALLERHEILIGEN - Kollekte für die Pfarrei -
9:30 ULF Hl. MESSE 

Josef und Andreas Gaiser, Maria Mergle
13:25 ULF Rosenkranz für die Verstorbenen 
14:00 ULF Allerheiligenandacht mit Gräbersegnung
Freitag, 02.11. Allerseelen

- Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa -
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. Rosenkranz für alle Verstorbenen

24-STUNDEN-GEBET
Der Apostel Paulus ermutigt uns: „Betet ohne Unterlass!“ Als Christen aus Vöhrin-
gen, Bellenberg, Illerberg und Illerzell vertrauen wir auf Gott, den Herrn der Ge-
schichte, und beten angesichts der vielen Nöte unserer Zeit. Wir wollen uns gegen
die Versuchung der Gleichgültigkeit wehren und als gläubige Menschen auf die
Macht des Gebetes vertrauen. 
St. Michael, Vöhringen / Samstag, 20.10.18, 10.00 Uhr - Sonntag, 21.10.18,
10.00 Uhr
Wir bitten Einzelpersonen oder Gruppen das 24-Stunden-Gebet mitzutragen, indem
Sie eine Stunde des Gebetes gestalten. Die Bereitschaft zur Vorbereitung bitte im
Pfarrbüro anmelden. Die Gestaltung liegt dann ganz bei Ihnen. Zum 24-Stunden-
Gebet  kann jeder zu jeder Stunde sich zum Gebet anschließen. 

Geistliche Abende 
Was Adam uns zu sagen hat … und andere Gestalten im Alten Testament
8./15./22./29. November ab 20.00 Uhr Haus Regina Pacis  in Bellenberg
Die hl. Schrift ist reich an interessanten Gestalten und Lebensgeschichten, die uns
allzu oft noch unbekannt sind. Die Vortragsreihe beschäftigt sich mit einigen dieser
Personen, wie sie in der Bibel beschrieben werden. Auf den lebensnahen Vortrag,
der sich an den Bibeltexten orientiert, schließt sich eine gemeinsame Gebetszeit an,
die dem persönlichen Innewerden dient.  P. Johannes Reiber

AKTION MINIBROT – Erntedanksonntag, 7.10.2018
Am Erntedanksonntag wird wieder die Aktion Minibrot durchgeführt. Der Erlös
kommt Projekten in den Partnerländern des Kath. Landvolkes Augsburg, in Senegal
und Bukowina zugute. In diesem Jahr steht die Aktion Minibrot unter dem Motto
"Salz der Erde, Licht der Welt". Projekte aus der Aktion Minibrot sind z.B.: ... Finan-
zierung eines Schulungs-programm für bildungsferne Jugendliche in der Diözese
Dakar… Die Spenden der Aktion Minibrot ermöglichen es, praktische Bildungsar-
beit für 80 Frauen im ländlichen Raum Senegals zu finanzieren. ... Herzlichen Dank
für ihre Mithilfe.

MISSIONSKREIS Bellenberg
Herzlichen Dank allen Helfern, die beim Sammeln und Herstellen der Kräutersträuße
zu Maria Himmelfahrt mitgeholfen haben. Ebenso Vergelt’s Gott den Käufern, die es
ermöglichten, dass für die Kinder in Cochabamba und Bischof Johannes Katruku-
diyil nun 415,00 € mehr zur Verfügung stehen.

FAMILIENGEBETSKREIS
Bei den Treffen wollen wir den Glauben miteinander teilen, in den Anliegen der Fa-
milien beten und uns so als christliche Familien gegenseitig bestärken. Im An-
schluss an das gemeinsame Gebet beschließen wir den Abend bei einem gemütli-
chen Beisammensein. Donnerstag, 04.10.2018 um 20.00 Uhr  im Haus Regina Pa-
cis in Bellenberg. 

Wir bitten um Spenden
Spendenbarometer: Von den 100.000 €, die wir als Eigenleistung aufbringen müs-
sen, konnten wir bisher 72.000 € erreichen.   Vergelt´s Gott!      
Bitte helfen Sie weiterhin mit!Spendenkonto: Kath. Kirchenstiftung Unsere liebe
Frau vom Rosenkranz, DE37 7305 0000 0440 3778 10 -  Kennwort: „Pfarrheim“



Die Abteilung Tischtennis des
ASV Bellenberg wird in der kom-
menden Saison mit drei Mann-
schaften am Spielbetrieb teilneh-
men. Dabei gilt es laut Werner
Bräuer für die erste Mannschaft,
„sich im oberen Drittel der Ta-
belle festzusetzen. Über einen
eventuellen Aufstieg wollen wir
nicht reden. Als Rückkehrer von
der 'Familienpause' begrüßen
wir Oliver Schätz. Er ist mit Si-
cherheit eine Verstärkung für das
Team.“ In der Bezirksklasse seien
dem ASV die Gegner weitgehend
bekannt und man treffe auf „alte
Bekannte“, sagte Werner Bräuer.
„Es ist das letzte Jahr mit den Zel-
luloidbällen. Ab 2019 müssen
auch wir auf die Plastikbälle um-
steigen. Leider ist unser altes
Spiellokal, die Gymnastikhalle,
noch immer Opfer der Schulbau-
stelle, was uns natürlich einen
großen Teil des Heimvorteils
wegnimmt“, klagte Werner
Bräuer.
Etwas positiver blickt Reiner Pöp-
perl, Teamchef der zweiten
Mannschaft, in die Zukunft:
„Nach einer schwierigen Saison
2017/2018 mit einem abschlie-
ßenden neunten Platz, der ge-
rade noch zum Klassenerhalt in
der Kreisliga A reichte, steht die
neue Runde unter einem besse-
ren Stern. Mit Falko Lantzsch aus
der Ersten haben wir den Spit-

zenspieler bekommen, der letz-
tes Jahr noch schmerzlich ver-
misst wurde. Dank dieser Verstär-
kung bekommt nun auch die
Dritte mit Markus Heim einen al-
ten bzw. neuen Spitzenspieler
zurück, der sich letzte Saison
stark verbessert hat und auf des-
sen Spielstärke wir im Bedarfsfall
sehr gerne zurückgreifen wer-
den.“ Reiner Pöpperl schätzt,
dass eine Platzierung zwischen
dem fünften und siebten Tabel-
lenrang erreichbar sei, wenn-
gleich an erster Stelle der Spaß
am Tischtennissport und die Ka-
meradschaft stünden.

Eine klare Ansage machte Leo-
pold Vogt für die dritte Mann-
schaft: Meisterschaft und Auf-
stieg. Er erklärte: „Mit dem Zu-
gang von Stefan Braun, Markus
Heim und einer Schar ehrgeizi-
ger und intensivst trainierender
Nachwuchsspieler zeigen die
Auspizien ganz klar in Richtung
Meisterschaft und Wiederauf-
stieg. Hindern könnten uns dabei
nur unglückliche Zufälle in Form
von Verletzungen, Krankheiten
und sonstige Umstände, die uns
davon abhalten, mit der besten
Formation anzutreten.“ Man darf
also gespannt sein, ob sich in der
kommenden Saison die Vorher-
sagen der Mannschaftsführer er-
füllen oder nicht.

Möchte auch in der kommenden Saison wieder Meister werden:
Leopold Vogt, Mannschaftsführer der Dritten. Foto: ASV Tischtennis.

Straßenkante reinigen und 
Grenzbepflanzungen schneiden
Aus aktuellem Anlass weisen wir darauf hin, dass Hecken und
andere Grenzbepflanzungen nicht in den Gehweg- oder Stra-
ßenraum hinein ragen dürfen und regelmäßig im Frühjahr
und/oder Herbst bis an die Grundstücksgrenze zurück ge-
schnitten werden müssen. Was viele Bürgerinnen und Bürger
nicht wissen, auch die Straßenkante muss regelmäßig gesäu-
bert und von Gras und Unkraut befreit werden. Hintergrund
ist, dass das Niederschlagswasser ungehindert in die Sicker-
schächte abfließen kann. Nachzulesen ist die Reinhaltungs-,
Reinigungs- und Sicherungspflicht in der Verordnung über die
Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die
Sicherung der Gehbahnen im Winter. Im Internet unter
www.gemeinde-bellenberg.de – Rathaus –und Politik – Ge-
meinderecht. Die gedruckte Version der Verordnung erhalten
Sie bei Daniel Cornes im Bürgerbüro des Rathauses. Er erteilt
auch unter Telefon 78412 nähere Auskünfte. Bitte überprüfen
Sie Ihre Hecken, Sträucher und Straßenkanten, ob sie diesen
Anforderungen entsprechen!

Tischtennis: ASV mit teils beschei-
denen, teils ehrgeizigen Zielen
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Pfarramt: St. Michael, 89269 Vöhringen, Kolpingstraße 4
Telefon: 07306-359900 • Fax: 07306-3599030
Montag/Mittwoch/Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag/Donnerstag       von   9.30 – 12.00 Uhr  / 16.00 – 18.00 Uhr

Pfarramt: Unsere liebe Frau v. Rosenkranz, 89287 Bellenberg, Pfr. Hölch-Str. 4
Telefon: 07306-6380 • Fax: 07306-922468
Donnerstag von 10.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten:
Montag 15.30 – 16.30 Uhr / Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Donnerstag                    8.30 – 10.00 Uhr / Samstag 15.00 – 16.00 Uhr
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004
Montag 15.00 – 17.00 Uhr / Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr
Freitag (14-tägig) 16.00 – 18.00 Uhr

Alphakurs 
Der Glaube ist für uns Christen eine Freude. Diese Freude wünschen wir allen Men-
schen und möchte daher auch helfen, sie zu finden. Der Alphakurs ist ein spannen-
der Weg, den christlichen Glauben kennenzulernen oder zu vertiefen. Der Alphakurs
ist ein Abenteuer, um dem Sinne des Lebens auf die Spur zu kommen. In unserer
Pfarreiengemeinschaft soll ein solches Angebot entstehen und im Frühjahr 2019
starten. Es werden mehrere Abende sein, die mit einem Essen starten, eine interes-
sante Video-Botschaft enthalten und in den offenen Austausch münden. Es geht um
eine unkomplizierte und freundliche Atmosphäre der Begegnung mit Menschen und
der Botschaft des Glaubens.
Um Alpha starten zu können, braucht es Leute, die sich in der Vorbereitung en-
gagieren. Bitte überlegen Sie, ob Sie mithelfen können.
Am Mittwoch, den 21. November 2018, um 20.00 Uhr findet im Pfarrheim St. Mi-
chael ein Infoabend zum Alphakurs statt. Im Januar 2019 dann starten wir mit ei-
nem Schulungstag. Alle, die bei der Vorbereitung mitmachen, werden mit der Art
des Alphakurs vertraut gemacht und begleitet. Informieren sie sich auf www.alpha-
kurs.de 
Ich würde mich freuen, wenn Sie sich schon vorab bei mir melden. Pfarrer Martin
Straub



14 BellenbergAktuell 8/2018

Der seit über 10 Jahren mit seiner
Familie in Bellenberg wohnende
Experte für Gesundheitsmanage-
ment, Prof. Dr. Wolfgang Merk,
wurde bei einem Kongress vom
baden-württembergischen Minis-
ter für Soziales und Integration
Manfred Lucha persönlich ins
Ministerium nach Stuttgart einge-
laden. Minister Manfred Lucha
ließ sich im Rahmen eines gut
einstündigen Gespräches von
dem Hochschullehrer und öffent-
lich bestellten und vereidigten

Sachverständigen für das Ge-
sundheitswesen über aktuelle
Entwicklungen informieren. Ge-
sprochen wurde unter anderem
über Möglichkeiten der sektoren-
übergreifenden Versorgung,
Strukturveränderungen durch
Medizinische Versorgungszen-
tren (MVZ) sowie den Hausärzte-
mangel auf dem Land. 
Unser Bild zeigt Minister Man-
fred Lucha (links) und Prof. Dr.
Wolfgang Merk. 

Foto: Privat.

Gesundheitsmanagement-Experte
zu Gast beim Minister

Für viele sind die Worte des
Psalms 23 vertraute Worte: „Der
HERR ist mein Hirte, mir wird

nichts mangeln.“ Wo sie auswen-
dig gelernt worden sind, fallen
sie ohne Nachlesen in unsere
Seele ein: „Er weidet mich auf ei-
ner grünen Aue und führet mich
zum frischen Wasser.“ Mitunter
haben wir den eigenen Mangel
wie auch die Mängel anderer vor
unseren Augen, als wäre unser
Leben nach all den Jahren eine
abgegraste Weide. Aber der
HERR Gott führt uns immer wie-
der neu zum Weidewechsel –
weg von längst Abgegrastem
über manch steiniges Gelände
hin zu einer neuen Augenweide.
Im Glauben an Jesus Christus fin-
det sich mein Vertrauen in dem
guten Hirten wieder, der Gutes
für mich vorgesehen hat und
mich dorthin führen und beglei-
ten will.
„Er erquicket meine Seele. Er füh-
ret mich auf rechter Straße um
seines Namens willen.“ Mancher
Weg, bei dem man alles selbst
bestimmen wollte, hat sich im
Nachhinein als Irrweg erwiesen.

Gut, dass der HERR Gott uns in
Jesus namenstreu geblieben ist,
auch dort, wo wir uns von ihm
entfernt haben. Der gute Hirte
lässt uns in die Irre nicht verlo-
rengehen, sondern holt uns ein
und bringt uns zurück zu ihm,
wie Jesus es uns im Gleichnis
vom verlorenen Schaf vor Augen
führt.
„Und ob ich schon wanderte im
finstern Tal, fürchte ich kein Un-
glück; denn du bist bei mir, dein
Stecken und Stab trösten mich.“
Im dunklen Tal wandern, wo be-
drückendes Felsgestein weder
Aussicht noch Ausweg gewährt,
heißt weitergehen müssen. Aber
auch da zeigt sich dieses Gott-
vertrauen: Du bist bei mir, be-
rührst mich, tröstest mich und
führst mich heraus aus diesem Tal
mit seinen Todesschatten.
So tut sich am Ende eine unver-
hoffte Aussicht für mein Leben
auf, die alles Unheil und alle Be-
drängnis hinter sich lässt: „Du
bereitest vor mir einen Tisch im

Angesicht meiner Feinde. Du sal-
best mein Haupt mit Öl und
schenkest mir voll ein.“ In weiter
Landschaft empfängt der HERR
Gott den Beter fürstlich, erweist
sich als Gastgeber des guten Le-
bens, mehr noch wandelt unse-
ren Lebensweg in ein Heimkom-
men zu ihm, wenn es abschlie-
ßend in Psalm 23 heißt: „Gutes
und Barmherzigkeit werden mir
folgen mein Leben lang, und ich
werde bleiben im Hause des
HERRN immerdar.“

Euer Jochen Teuffel, 
evangelischer Pfarrer

Unser nächster Gottesdienst:

Den nächsten Wegweiser-Got-
tesdienst mit Kinderwegweiser
feiern wir am Sonntag, 7. Okto-
ber 2018, 11 Uhr, im Vöhringer
Gemeindehaus. Er steht unter
dem Thema „Meine Stimme hast
Du – warum ein Gottesdienst
kein Stummfilm ist.“

„Der Herr ist mein Hirte“

Evangelische
Kirchengemeinde

in Bellenberg

Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme



Verbot von Werbe-
anlagen an Straßen 
außerhalb geschlosse-
ner Ortschaften

Aus aktuellem Anlass (nicht in
Bellenberg!) verweist das Land-
ratsamt Neu-Ulm auf § 33 Absatz
1 der Straßenverkehrs-Ordnung
(StVO). Danach ist an Straßen au-
ßerhalb geschlossener Ortschaf-
ten jede Werbung und Propa-
ganda durch Bild, Schrift, Licht
oder Ton verboten, wenn da-
durch die Verkehrsteilnehmer in
einer den Verkehr gefährdenden
oder erschwerenden Weise abge-
lenkt oder belästigt werden kön-
nen. Auch durch innerörtliche
Werbung und Propaganda darf
der Verkehr außerhalb geschlos-
sener Ortschaften nicht in sol-
cher Weise gestört werden.
Eine derartige Ablenkung liegt
bereits dann vor, wenn die Ver-
kehrsteilnehmer die entspre-
chende Werbung von der Straße
aus wahrnehmen können. Insbe-
sondere wird darauf hingewie-
sen, dass Werbeanlagen für be-
vorstehende Veranstaltungen
ebenfalls unter dieses Verbot fal-
len und auch ausnahmsweise
nicht genehmigungsfähig sind.
Zuwiderhandlungen können
eine kostenpflichtige Entfernung
der Werbung sowie ein Bußgeld
nach sich ziehen. Bezüglich ei-
ner innerörtlichen Werbebeschil-
derung sind ggf. die entsprechen-
den Satzungen der jeweiligen
Gemeinde zu beachten.

Abfuhr Hausmüll: Donnerstag,
27. September, Donnerstag, 11.
Oktober, und Donnerstag, 25.
Oktober 2018. Abholung Gelber
Sack: Donnerstag, 4. Oktober,
und Mittwoch, 17. Oktober
2018, ab 8 Uhr. Sperrmüll:
Kleinanlieferung beim Entsor-
gungs- und Wertstoffzentrum
(EWW) in Weißenhorn: 4,00
EUR bis 40 Kilogramm (Fahr-
zeuge bis 7,5 t). Ansonsten gilt
für Anlieferungen über dem ge-
nannten Pauschalgewicht von 40
kg vom ersten Kilogramm an
eine Gebühr von 0,10 Euro/kg.
Altpapier: Abholung am Sams-
tag, 17. November 2018. Öff-

nungszeiten des Wertstoffhofes
an der Tiefenbacher Straße: Mitt-
woch von 15 Uhr bis 17 Uhr,
Freitag, von 15 bis 18 Uhr, und
Samstag von 10 Uhr bis 14 Uhr.
Öffnungszeiten des EWW in
Weißenhorn: Montag bis Freitag
von 7 Uhr bis 12 Uhr und von 13
Uhr bis 17 Uhr, Samstag von 9
Uhr bis 13 Uhr. Asbest: Deponie
in Donaustetten für Eternit: jeden
Freitag von 7 Uhr bis 12 Uhr, bis
zu 0,5 cbm pauschal 59,00 EUR,
pro angefangenem cbm 118,--
EUR; Bauschutt über haushalt-
übliche Menge: Annahmestelle
der Firma Knittel GmbH, Adal-
bert-Stifter-Straße 28, 89269

Vöhringen, Telefon 96160 –
27,50 EUR je Tonne, 13,75 EUR
pauschal bis 500 Kilogramm.
Das Rote Kreuz und die Ge-
meinde bitten die Bürger, das
Altpapier aufzubewahren und
den Altstoffsammlungen mitzu-
geben. Dadurch werden Kosten
eingespart und jeder kann sicher
sein, dass seine sorgsam sortier-
ten Altstoffe weiterhin "sauber"
bleiben. Damit können sie einer
optimalen Wiederverwertung
zugeführt werden. 
Mit dem Erlös aus den Altstoff-
sammlungen finanziert das Rote
Kreuz seine sozialen und carita-
tiven Aufgaben.

Abfuhr und Abholung der Abfall- und Wertstoffe
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ENTLASTUNGSLEISTUNGENAMBULANTE PFLEGE
im Iller- und Rothtalim Iller- und Rothtal

… Ihr persönliches plus!

Pflegedienst

LICHTBLICK+

   Wir bieten Ihnen:
 Grund- und 

 Behandlungspfl ege
 Verhinderungspfl ege 
 Essen auf Rädern
 Pfl egekurse für 

 Angehörige 
 Hausnotruf
 Beratungseinsätze 

 nach § 37
 Hilfe bei Formalitäten

   Wir bieten Ihnen:
 Betreuung und

   Beschäftigung zu Hause
 hauswirtschaftliche 

   Entlastung
 Einkäufe und Erledigungen
 Begleitung außer Haus

Hafnerstraße 23

89165 Dietenheim

Tel. (0 73 47) 95 86 60

mail@pfl ege-lichtblick.de

www.pfl ege-lichtblick.de

Bürozeiten 
Mo. – Fr. 8.30 – 15.30 Uhr

und nach Vereinbarung!

… immer in Ihrer Nähe!

Pflegedienst

LICHTBLICK

Auch für Sie 
vor Ort in

KIRCHDORF 
und BUCH! 

www.pr-electronic.de      info@pr-electronic.de

pr - electronic
◆ EDV-Systeme inklusive Zubehör
◆ EDV-Service, Fernwartung per Internet
◆ Datenrettung, Datenwiederherstellung, Virenbeseitigung
◆ Internetzugänge über Fernsehkabel bzw. DSL
◆ Elektronikentwicklung und -konstruktion
◆ CNC-Frässervice

Peter Röder
Altes Wasserwerk 33
89287 Bellenberg
Tel. 07306/32632

IMPRESSUM: 
Bellenberg Aktuell erscheint
einmal monatlich. Herausge-
ber: Pansch Verlags GmbH,
89287 Bellenberg, Grieshof-
weg 7, Tel. (0 73 06) 96 80-0.
Postfach 37. Verteilte Auflage:
2200 Exemplare. Z. Zt. ist An-
zeigenpreisliste Nr. 5 vom
1.1.2014 gültig. Verantwortlich
für den redaktionellen Teil: Si-
mone Vogt-Keller, 1. Bürger-
meisterin (»Bellenberg Aktu-
ell« ist kein Amtsblatt der Ge-
meinde im Sinne der Gemein-
deordnung). Verantwortlich für
den Anzeigenteil: Pansch Ver-
lags GmbH. Für telefonisch
oder per Telefax übermittelte
Anzeigen keine Gewähr. Falls
durch Eintritt höherer Gewalt,
bei Streik oder Aussperrung
kein »Bellenberg Aktuell« ge-
liefert werden kann, ist eine
Entschädigung ausgeschlos-
sen. Gesamtherstellung:
Pansch Verlags GmbH, Bel-
lenberg.
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Seit dem 11. September 2018 hat
die KiSS wieder mit dem KiSS-
Unterricht in allen Gruppen der
Kindersportschule (KiSS) Bellen-
berg begonnen. In einigen Grup-
pen haben sind für das kom-
mende Schuljahr 2018/2019
noch freie Plätze. Nachfolgend
finden Sie alle Unterrichtszeiten
aller Gruppen der KiSS Bellen-
berg:
- Windelflitzer 1 (14/15 Monate –
3 Jahre), Donnerstag, 9.30 Uhr -
10.30 Uhr
- Windelflitzer 2 (14/15 Monate –
3 Jahre), Donnerstag, 10.30 Uhr -
10.30 Uhr
- Mini-KiSS Affen (3 – 4 Jahre),
Dienstag, 14 Uhr - 15 Uhr
- Mini-KiSS Elefanten (3 – 4
Jahre), Dienstag, 15 Uhr - 16 Uhr
- Mini-KiSS Löwen (3 – 4 Jahre),

Donnerstag, 14.45 Uhr - 15.45
Uhr
- Mini KiSS Giraffen (3 – 4 Jahre),
Donnerstag, 15.45 Uhr - 16.45
Uhr
- KiSS Stufe 1a (4 – 6 Jahre),
Dienstag, 16 Uhr - 16.45 Uhr +
Donnerstag, 16.45 Uhr - 17.30
Uhr
- KiSS Stufe 1b (4 – 6 Jahre), Mitt-
woch, 16 Uhr - 16.45 Uhr + Frei-
tag, 14.15 Uhr - 15 Uhr
- KiSS Stufe 1c (4 – 6 Jahre), Mitt-
woch, 16.45 Uhr - 17.30 Uhr +
Freitag, 15 Uhr - 15.45 Uhr
- KiSS Stufe 2a (1. + 2. Klasse),
Dienstag, 16.45 Uhr - 17.45 Uhr
+ Donnerstag, 17.30 Uhr - 18.30
Uhr
- KiSS Stufe 2b (3. + 4. Klasse),
Mittwoch, 17.30 Uhr - 18.30 Uhr
+ Freitag, 15.45 Uhr - 16.45 Uhr
- KiSS Stufe 3a (4. – 6. Klasse),
Dienstag, 17.45 Uhr - 19.15 Uhr
+ Freitag, 16.45 Uhr - 18.15 Uhr

Ziele der Kindersportschule
(KiSS) Bellenberg
Spaß an Spiel, Sport und Bewe-
gung vermitteln; Haltungsschwä-
chen früh erkennen und korrigie-
ren; koordinative und konditio-

nelle Fähigkeiten ohne Leistungs-
druck verbessern; soziale Hand-
lungsfähigkeiten durch Spiel und
Sport in der Gruppe entwickeln;
soziale und psychische Entwick-
lung unterstützen; Grundlagen-
ausbildung für alle Sportarten;
optimale Voraussetzungen für ein
lebenslanges Sporttreiben schaf-
fen.Anfragen für alle Gruppen
der Kindersportschule (KiSS) Bel-

lenberg bitte an den Leiter der
KiSS Ralf Bader per E-Mail unter
leiter@gs.kiss-bellenberg.de.
Die Aufnahme in die KiSS Bellen-
berg erfolgt in der Reihenfolge
der Anmeldungen. Schnupper-
stunden im regulären KiSS-Un-
terricht sind nach Absprache
während des Schuljahrs möglich.
Weitere Infos finden Sie unter
www.kiss-bellenberg.de. 

KiSS-Kinder im Unterricht. Foto: KiSS.

Mit insgesamt vier Volleyball-
mannschaften startet die VSG
Bellenberg/Vöhringen in die
kommende Saison 2018/19. Da-
bei möchte die Herrenmann-
schaft in der A-Klasse ihr Bestes
geben und hofft, den fünften Ta-
bellenrang aus dem Vorjahr zu
verteidigen und „trotz alternder
Spieler noch einen weiteren

Schritt nach vorne zu machen.
Erste Chance wird der Württem-
bergische Verbandspokal sein,
bei dem immer attraktive, höher-
klassige Gegner warten“, so Luis
Sailer. Ob die Herren das Pokalfi-
nale wieder erreichen, ist voll-
kommen offen. Aber an ihrem
Ruf als Team mit der besten Stim-
mung werden sie sicherlich

keine Zweifel aufkommen las-
sen.
Die vergangene durchwachsene
Saison haben die Spielerinnen
der ersten Damenmannschaft
mittlerweile gut verdaut und bli-
cken jetzt voller Zuversicht auf
die kommenden Partien in der A-
Klasse. An den Heimspieltagen
hoffen sie wieder eine fabelhafte

Stimmung in der ASV-Halle zu
haben, um Sieg um Sieg einfah-
ren zu können. Sollte dann noch
die Auswärtsschwäche abge-
schaltet werden, landen die Da-
men sicherlich auf einem der
vorderen Plätze der Tabelle.
Den Aufwärtstrend der letzten
Saison möchte die zweite Da-
menmannschaft mit in die kom-
mende Spielzeit nehmen und
noch ausbauen und vielleicht
springt dabei ja in der B-Klasse
die Meisterschaft heraus. Das ist
den Spielerinnen aber nicht das
Wichtigste, sondern in aller ers-
ter Linie geht es ihnen um Spaß
am Volleyball.
Für die Mixed-Mannschaft kann
es in der D-Klasse nur ein Ziel
geben: die Titelverteidigung. Ob
es dabei wie in der vergangenen
Saison eine Meisterschaft ohne
Satzverlust sein wird oder nicht,
wird sich zeigen. Zunächst geht
es Teamchef Michael Bublitz um
„so wenig Verletzungen wie
möglich“ und natürlich Freude
beim und nach dem Spiel.

Unterrichtszeiten in der Kindersportschule (KiSS) Bellenberg 
für das KiSS-Schuljahr 2018/2019

Abteilung Volleyball startet mit vier Mannschaften

Die Herrenmannschaft mit weiblicher Unterstützung: Trainer Luis Sailer, Michael Bublitz, Dieter Hahn,
Michel Patzig, Tobias Hammer, Tobias Lerner, Tobias Zinner und Anne Bublitz (von links). 

Foto: ASV Volleyball.



Angelehnt an die Abnahme ver-
schiedener Prüfungen durch die
aktiven Feuerwehrleute hatte Mi-
chael Buhl und sein Team die
Idee, eine kleine Abnahmeprü-
fung für die Kinder der Kinder-
feuerwehr „Feuerfüchse“ zu or-
ganisieren. In den Wochen zuvor
wurden die Feuerfüchse in zwei
Gruppen intensiv auf die zu ab-
solvierenden Aufgaben vorberei-
tet. Am Samstag, 21. Juli 2018,
war es dann endlich soweit! Alle
Kinder durften ihr Können unter
den wachsamen Augen der Prü-
fer, den geladenen Eltern und
den Aktiven der Feuerwehr zei-
gen.
Die Prüfung bestand aus drei Tei-
len. An der ersten Station galt es
für die künftigen Feuerwehrjungs
und -mädels zu zeigen, dass sie
bereits jetzt schon sicher am
Strahlrohr sind. Altersgerecht gab
es zwei Gruppen. Die Jüngeren
mussten Tennisbälle von Pylonen
spritzen. Die Älteren mussten zu-
sätzlich noch den Feuerschlauch
ausrollen und diesen am Verteiler
und Strahlrohr ankuppeln. Bei
der zweiten Station galt es für die
Kinder, verschiedene Geräte, die
für den Löschaufbau benötigt
werden, aus dem Feuerwehrauto
zuzuordnen und deren Aufgabe
zu benennen. An der dritten Sta-
tion galt es, den Mastwurf und
den gestochenen Mastwurf (Kno-
ten) zu zeigen.

Alle 20 Kinder haben die Aufga-
ben mit Bravour bestanden. Sie
erhielten als Anerkennung eine
Urkunde und ein Abzeichen mit
der Kinderflamme. Anschließend
ließ man den Tag bei einem ge-
mütlichen Beisammensein aus-
klingen. Glückwunsch und ein
großes Dankeschön an alle, die
bei der tollen Veranstaltung mit-
geholfen haben.

Bei dieser Aufgabe ist die richtige Zuordnung von Geräten bei der Löschwasserförderung gefragt.

„Antreten zur Kinderflamme Stufe 1“
Thema bei der Kinderfeuerwehr Bellenberg
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Anlegen des Mastwurfknoten an der Tragkraftspritze.

Unser Bild zeigt die Feuerfüchse mit ihren Urkunden. Links im Bild
Michael Buhl, Leiter der Kinderfeuerwehr, und seine Ausbildungs-
helfer Dominik Löwe (Zweiter von rechts) und Lennard Hochenblei-
cher (rechts). Fotos: Freiwillige Feuerwehr.

Gemeinde Bellenberg
lebendige Gemeinde im Illertal

Wir suchen spätestens
ab Januar 2019

einen Amtsboten / eine Amtsbotin
in geringfügigem Beschäftigungsverhältnis,
insbesondere für die Zustellung von Briefen /
Bescheiden innerhalb Bellenbergs. 
Die Einsätze erfolgen hauptsächlich am frü-
hen Vormittag. Zeitliche Flexibilität ist von
Vorteil.
Die Vergütung erfolgt in Entgeltgruppe 2
TVöD.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis
16.10.2018 an:
Gemeinde Bellenberg
Personalleiterin Daniela Reitz
Memminger Str. 7
89287 Bellenberg
Telefon: (07306) 784-10
Telefax: (07306) 784-15
E-Mail: reitz@gemeinde-bellenberg.de

Interesse oder 
Fragen?
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Nachdem der bisherige Musik-
schuldirektor Ralf Hoffmann
nicht mehr dieses Amt ausfüllt,
wurde die vakante Stelle auf den
Portalen der Bayerischen Sing-
und Musikschulverbänden aus-
geschrieben. Zahlreiche Bewer-
bungen sind auf diese Stellenaus-
schreibung eingegangen. Die
Bürgermeister aus den drei Mit-
gliedskommunen Vöhringen, Il-
lertissen und Bellenberg bildeten
das Einstellungsgremium, das die
Vorstellungsgespräche und die
Bewertung der Bewerber durch-
führte. Der bisherige kommissari-
sche Leiter der Musikschule,
Christof Erb, war ebenfalls unter
den Bewerbern und hat durch
sein Wissen und seine Fähigkei-
ten überzeugt, so dass ihm dann
auch die Leitung der Musik-
schule Dreiklang ab dem neuen
Schuljahr 2018/19 übertragen
wurde. Unterstützt wird er dabei

von Monika Häckh in der Ver-
waltung. Wir wünschen ihm ein
konstruktives Lehrerkollegium,
eine glückliche Hand in der Füh-
rung der Musikschule und viel
Erfolg, vor allem natürlich auch
musikalisch. Unser Bild zeigt den
neuen Musikschuldirektor Chris-
tof Erb. Foto: Musikschule.

Kathrin Zanker ist bereits seit Juli im Fachbereich Finanzen und Be-
sitz schwerpunktmäßig für die Themen Abfallrecht, OGTS und
Schule, Ferienspaß, Jugendtreff und Hundesteuer zuständig. Sie ist
täglich von 8 Uhr bis 12:00 Uhr persönlich oder telefonisch unter
784-55 für Sie erreichbar. E-Mail: zanker@gemeinde-bellenberg.de.

Die Geburt eines Kindes ist ein
unvergleichlicher Moment und
ein Neuanfang mit großen Verän-
derungen für alle Familienmit-
glieder. Das neue Leben und die
frühe Kindheit haben viele
schöne und glückliche Seiten, sie
bringen aber auch ungewohnte
und manchmal schwierige Situa-
tionen mit sich. Ob in der Part-
nerschaft oder im Beruf: Nichts ist
mehr, wie es war.
Damit diese Herausforderungen
nicht zu Problemen werden und
der Start mit Ihrem Kind gut ge-
lingt, bieten wir unsere Unterstüt-
zung an. Wir – das sind die Fach-
frauen der Koordinierenden Kin-
derschutzstelle (KoKi) am Land-
ratsamt Neu-Ulm. Wir helfen El-
tern oder angehenden Eltern mit
Säuglingen und Kleinkindern von
null bis drei Jahren, die sich in ei-
ner besonderen Belastungssitua-

tion befinden. Aber auch Allein-
erziehende oder Paare, die sich
nur allgemein über Angebote für
Kinder und Eltern im Landkreis
Neu-Ulm informieren wollen,
können sich an die KoKi wenden.
Bei uns erhalten Sie
- kostenlose Beratung, auf
Wunsch auch Hausbesuche;
- Informationen über Angebote
rund um Kinder und Familien im
Landkreis Neu-Ulm;
- Weitervermittlung an geeignete
Netzwerkpartner, zum Beispiel
Hebammen, Kinderärzte, Bera-
tungsstellen;
- Frühe Hilfen in Form von Fami-
lienhebammen, Familien-, Ge-
sundheits- und Kinderkranken-
pflegerinnen.
Kontaktadresse: Koordinierende
Kinderschutzstelle (KoKi), Land-
ratsamt Neu-Ulm, Kantstraße 8,
89231 Neu-Ulm, Telefon
0731/7040-2505 und -2506, In-
ternet: www.landkreis.neu-
ulm.de, E-Mail: koki@lra.neu-
ulm.de.

Grasbewuchs an Straßenrändern
An mehreren Straßenrändern nimmt der Grasbewuchs über-
hand. Er beeinträchtigt mitunter sogar die Straßenentwässe-
rung. Die Straßenränder gehören zum Reinigungsbereich der
Straßenanlieger, so dass sie die Gemeinde bittet, den Grasbe-
wuchs in den Straßenrändern zu entfernen.

Neuer musikalischer Leiter der
Musikschule Dreiklang

Neue Mitarbeiterinnen im Rathaus

Frühe Hilfen für Kinder 
und deren Eltern 
Koordinierende Kinderschutzstelle (KoKi) am Landratsamt unter-
stützt Familien mit Kleinkindern

Nicole Walcher vervollständigt seit September das Team im Fachbe-
reich Finanzen und Besitz. Ihre Schwerpunkte liegen in den Berei-
chen Kindergarten und Wasserversorgung. Nicole Walcher ist mon-
tags von 14 Uhr bis 18:30 Uhr und donnerstags von 14 Uhr bis 17
Uhr sowie am Dienstag, Mittwoch und Freitag jeweils von 8 Uhr bis
12 Uhr persönlich oder telefonisch unter 784-51 für Sie erreichbar.
E-Mail: walcher@gemeinde-bellenberg.de.

Lesen auch Sie regelmäßig
BELLENBERG AKTUELL



15 Frauen nahmen das Angebot
wahr und schufen unter der Lei-
tung von Frau Birle kleine Kunst-
werke. Auf dem Gelände des
Bauhofes konnten die Weidenru-
ten in vielfältiger Weise gefloch-
ten werden - als Paravent, als
Fahne, Trichter oder Stauden-
stütze. Diese und noch mehr
Möglichkeiten stellte Frau Birle
vor und so konnten die eifrigen

Handwerkerinnen an diesem
Abend wundervolle Kreationen
gestalten. Das Ganze wurde vom
katholischen Frauenbund organi-
siert und wurde wie bereits in
den Vorjahren mit Begeisterung
angenommen. Auch für nächstes
Jahr wird bereits nach einem pas-
senden Termin gesucht. Unser
Bild zeigt die Künstlerinnen mit
ihren Kunstwerken. 

Durch eine großzügige Spende
der Raiffeisenbank Schwaben
Mitte eG war die Anschaffung ei-
ner Rollator-Rollstuhl-Kombina-
tion möglich. Dieser Rollator
kann mit wenigen Handgriffen
zum Rollstuhl umgebaut werden.

Bei Bedarf können ihn Mitglieder
der Generationenhilfe Bellen-
berg e.V. bei Gabi Frank (Telefon
8467) kostenlos ausleihen. Unser
Bild zeigt Geschäftsstellenleiter
Joachim Fuchs (links) und 1. Vor-
sitzenden Jürgen Block (rechts). 

Traditionell findet dieses Jahr im Schützenheim wieder das „Aufspie-
len beim Wirt“ statt. Die Veranstaltung ist am Samstag, 10. November
2018, um 20 Uhr. Schon heute wird auf diesen Termin hingewiesen.
Im nächsten Bellenberg Aktuell folgen noch weitere Informationen. 

die Südbahn wird zwischen Ulm
und Friedrichshafen bis 2021 in
mehreren Etappen elektrifiziert.
Die erste Bauphase begann am
Montag, 10. September, und en-
det am Freitag, 21. Dezember
2018. Aufgrund der umfangrei-
chen Baumaßnahmen muss der
Streckenabschnitt zwischen Ulm
Hbf und Laupheim West/Stadt
komplett gesperrt werden. Es ver-
kehren Ersatzbusse direkt ab
Neu-Ulm ZUP (Zentraler Um-
steigeplatz – Busbahnhof) über
Laupheim Stadt nach Laupheim
West sowie ab Ulm Hbf (Schiller-
straße-SEV (Schienenersatzver-
kehr) Südbahn) über Ulm Do-
nautal – Erbach und Laupheim
Stadt nach Laupheim West.
Bitte beachten Sie:
Die Interregio-Express Züge fah-
ren zwischen Stuttgart Hbf über
Ulm Hbf nach Neu-Ulm. Bitte in
Neu-Ulm umsteigen!! In Neu-
Ulm besteht Anschluss an den
Schnellbus (ohne Halt) nach Lau-
pheim West/Stadt. Im Anschluss
erreichen Sie die Regionalbahn
über Aulendorf nach Friedrichs-
hafen. Auch in der Gegenrich-
tung fahren die Schnellbusse
zwischen Laupheim West/Stadt
und Neu-Ulm mit Anschluss an
die IRE in Richtung Stuttgart.
Die Regional-Express Züge Lau-
pheim West◄► Friedrichsha-
fen◄► Lindau verkehren planmä-
ßig. Diese Züge können in Lau-
pheim West/Stadt entweder mit
dem Schnellbus ab/bis Neu-Ulm
ZUP oder mit dem Bus ab/bis
Ulm Schillerstraße – SEV Süd-
bahn erreicht werden.
Die Regionalbahnen Ulm
◄►Laupheim Stadt◄► Aulendorf
entfallen. Zwischen Aulendorf
und Laupheim West fahren min-

destens stündlich Ersatzzüge mit
Halt in Schemmerberg, Warthau-
sen, Biberach Süd und Bad
Schussenried.
Zwischen Ulm Hbf und Neu-
Ulm fahren tagsüber ca. alle 20
Minuten Züge mit Anschluss auf
die Schnellbusse.
Vom 25. Oktober 2018 bis 9.
November 2018 finden zeit-
gleich im Ausgangsbereich Ulm
Hbf Richtung Stuttgart Gleisar-
beiten statt. Bitte beachten Sie
die geänderten Fahrzeiten zwi-
schen Stuttgart Hbf◄► Ulm Hbf.
An Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen bis 21.10.2018 verkehrt
zusätzlich der „Radexpress Bo-
densee“ mit extra Fahrradtrans-
portwagen (ca. 60 Fahrräder):
RE 3248 Ulm Hbf 8.50 – Herber-
tingen 10.00 - Aulendorf 10.33 –
Ravensburg 10.47 – Friedrichs-
hafen Stadt 10.59 
RE 3249 Friedrichshafen Stadt
16.59 – Ravensburg 17.14 – Au-
lendorf 17.28 -  Herbertingen
18.05 - Ulm Hbf 19.06
Haltestelle der Ersatzbusse:
Schnellbusse
Neu-Ulm ZUP 
Laupheim Stadtbahnhof
ZOB/Steinerstraße
Laupheim Westbahnhof
Ersatzbusse mit Unterwegshalt
Ulm Hbf Schillerstraße – SEV
Südbahn*
Ulm Donautal Grimmelfingen
Erbacher Straße
Erbach (Donau) Bahnhof
Laupheim Stadtbahnhof
ZOB/Steinerstraße
Laupheim Westbahnhof
* Die Ersatzhaltestelle Ulm Hbf
Schillerstraße – SEV Südbahn er-
reichen Sie direkt von Gleis 2/3
und 7/8 über den Treppenauf-
gang und den Fußgängersteg

Wo ist was los?
Samstag, 29.9.
Alteisensammlung, Musikgesellschaft
Sonntag, 7.10.
Patrozinium „Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz“, Kath. Pfarrge-
meinde, Kath. Pfarrkirche
Sonntag, 14.10.
Landtags- und Bezirkswahl, Lindenschule
Mittwoch, 17.10.
Vereinsvertreterversammlung, Sitzungssaal
Sonntag, 21.10.
Gottesdienst mit Abschied vom Folklorechor, Kath. Pfarrkirche
Samstag, 27.10.
No Roots Party, Musikgesellschaft, Turn- und Festhalle

Weidenflechten mit dem Frauenbund
Foto: Kath. Frauenbund.

Spende der Raiffeisenbank Schwaben Mitte eG an die 
Generationenhilfe Bellenberg e. V.

Vorankündigung – Aufspielen beim
Wirt am 10. November 2018

Bahnlinie Ulm – Friedrichshafen
wird elektrifiziert
Änderungen während der Bauphase
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Großzügige Spende

Foto: Generationenhilfe.
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Jessica Falk von der Volleyball-Abteilung wird zukünftig das Amt der
Kassiererin des Athletiksportvereins Bellenberg übernehmen. In der
außerordentlichen Mitgliederversammlung am 10. August 2018
wurde sie einstimmig gewählt und nahm die Wahl an. Sie wird von
Tobias Lerner und Marcus Haase im Team unterstützt. Unser Foto
zeigt Jessica Falk mit dem neuen 1. Vorstand Rudolf Dippold nach
der Wahl. Foto: ASV.

ASV wählt neue Kassiererin

Gemeinde Bellenberg
lebendige Gemeinde im Illertal

Wir suchen ab sofort 

1 Reinigungskraft (m/w/d) als Urlaubs-
und Krankheitsvertretung auf geringfügiger
Basis (Entlohnung der tatsächlich geleisteten
Stunden, bis max. 450,-- EUR monatlich)
für das Rathaus, für die Lindenschule und das
Haus des Kindes „Guter Hirte“.
Die Einsätze erfolgen auf Abruf vorwiegend
nachmittags und abends. 
Die Vergütung erfolgt in Entgeltgruppe 1
TVöD.
o selbstständiges Arbeiten
o Flexibilität und Belastbarkeit
o Einsatzfreude
o Vertrauenswürdigkeit
o Zuverlässigkeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 
31.10.2018 an:
Gemeinde Bellenberg
Personalleiterin Daniela Reitz
Memminger Str. 7
89287 Bellenberg
Telefon: (07306) 784-10
Telefax: (07306) 784-15
e-mail: reitz@gemeinde-bellenberg.de

Interesse?

Wir erwarten

     

Katholische 

Öffentliche 

Bücherei 

               Alles rund um  

E N E R G I E
Haben Sie auch schon darüber nachgedacht, wie Sie Strom sparen können? Oder 
Wind oder Sonne für sich nutzen können? Effektiv und umweltfreundlich heizen?  

 

Zu  diesen Fragen und vielen mehr, bieten wir Ihnen für 
die nächsten zwei Monate diverse Ratgeber.  
 
Kommen Sie gerne bei uns im Obergeschoss des 
Kindergartens vorbei.   

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Sie! 

Unsere Bücherei finden Sie im Obergeschoss des Kindergartens in der Schulstraße. 
Öffnungszeiten:  Montag 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr, Mittwoch 17:30 Uhr bis 19 Uhr,  
Donnerstag 8:30 Uhr bis 10 Uhr und Samstag 15 bis 16 Uhr. 

Heimspiele der Vereine
Tischtennis – Turn- und Festhalle
Sa. 29. Sept. 18.30 Uhr ASV I – Senden-Höll
Sa. 6. Okt. 18.30 Uhr ASV II – Au
Sa. 6. Okt. 18.30 Uhr ASV I – Strass II
Sa. 13. Okt. 18.30 Uhr ASV III – VfB Ulm II



Helfertreffen

Die nächsten
Helfertreffen
finden am 1.
Oktober und
am 5. No-
vember 2018

jeweils ab 18 Uhr in der Arche,
Bauerngasse 2, statt.

Angebot der Hilfen:
- Fahrdienst und Begleitung zum
Arzt, Einkaufen, Spaziergang
usw.; Hilfe im Haushalt im
Krankheitsfall; Hilfe bei leichten
Gartenarbeiten, Hilfe bei schrift-
lichen Tätigkeiten, Unterstüt-
zung für pflegende Angehörige.
Um Dienste zu bestellen, mel-
den Sie dies bitte ca. 2 Tage vor
dem benötigten Termin bei Gabi

Frank, Telefon 8467, oder bei
Rudolf März (Arche), Telefon
34203, an. Auskünfte, Aufnah-
meanträge etc. erhalten Sie
ebenfalls bei Rudi März. Sie fin-
den die Generationenhilfe auch
im Internet unter www.genera-
tionenhilfe-bellenberg.com.

Neue Helfer

In den letzten Monaten durfte
sich die Generationenhilfe über
die Mitgliedschaft von neuen
Helfern freuen. Haben Sie etwas
freie Zeit, die Sie sinnvoll ver-
bringen wollen? Kommen Sie zur
Generationenhilfe! Sie unterstüt-
zen hilfsbedürftige Mitbürger bei
leichten Gartenarbeiten, Fahrten
zum Einkaufen, zum Arzt, beim
Spaziergang usw.

Helfer-Ausflug

Am 18. August 2018 fand der
diesjährige Helfer-Ausflug statt.
Helferinnen und Helfer, die re-
gelmäßig im Einsatz sind, waren
eingeladen. Bei angenehmen
Temperaturen startete die Fahrt
morgens von Bellenberg nach
Bad Waldsee. Nach einem klei-
nen Imbiss wurde der Fitness-
Parcour am Stadtweiher bewäl-
tigt. Daran schloss sich ein Spa-
ziergang und die Besichtigung
von der Kirch St. Altem Stift, Kir-
che St. Peter und des Schlosses
an.
Nach dem Mittagessen in der
Altstadt von Bad Waldsee ging
die Fahrt zum Hymer-Museum
weiter. Dort umfasste die sehr in-
teressante Besichtigung auch

eine kleine Reise durch verschie-
dene Länder mit entsprechenden
Kostümen. Mit Kaffee und Ku-
chen klang der Aufenthalt im
Hymer-Museum aus. Auf der
Rückfahrt wurde die schönste
Dorfkirche Schwabens in Stein-
hausen besucht. Das Abendes-
sen in Steinhausen war der Ab-
schluss eines schönen Tages. Das
Fahrzeug wurde vom Vertriebs-
leiter des Autohauses Lindner,
Wilhelm Barabeisch, in Zusam-
menarbeit mit der Fa. Kränzle,
beide in Illertissen, kostenfrei zur
Verfügung gestellt, wofür sich
die Mitglieder der Generationen-
hilfe ganz herzlich bedanken.
Unser Bild zeigt die kostümier-
ten Helfer auf ihrer Reise durch
verschiedene Länder. 

Foto: Generationenhilfe.
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Generationenhilfe 
Bellenberg e. V.
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Am einem sonnigen 8. Septem-
ber 2018 fuhren 26 Mitglieder
des Vereins und weitere Garten-
freunde nach Rothenburg ob der
Tauber. Nach ca. 1,5 Stunden
Fahrt und einer Kaffee- und Bre-
zelpause erreichte man das Aus-
flugsziel. In Rothenburg waren
an diesem Wochenende die
Reichsstadttage. Historische
Gruppen in Kostümen aus der
Blütezeit zwischen 1274 und
1802 und dem Dreißigjährigen
Krieg verliehen der Stadt ein mit-
telalterliches Flair. Die 90-minü-
tige Stadtführung gab zusätzlich
einen Überblick über die Ge-
schichte Rothenburgs. Danach
war noch Zeit für eine eigene Er-
kundung der Stadt. Viele nutzten
dabei die Gelegenheit, Käthe
Wohlfahrts Weihnachtsmarkt zu

besichtigen und sich auch schon
für die Adventszeit auszurüsten.
Am Nachmittag stand dann noch
die Besichtigung des Lotusgar-
tens in Rothenburg ob der Tauber
auf dem Programm. Nach einer
ausführlichen Führung durch die
Fertigung der Leyk Lichthäuser
und einer Führung durch den
Garten nahmen alle die Gelegen-
heit zu einer Tasse Kaffee, einem
Glas Bier oder Wein wahr. Nach
einem langen und informativen
Tag in Rothenburg wurde gegen
16 Uhr die Heimfahrt angetreten,
wobei noch ein Stopp im Alb-
gasthof Bären in Bernstadt auf
dem Programm stand. Gegen
19:30 Uhr waren dann alle wie-
der wohlbehalten in Bellenberg
angekommen.

Historische Gruppen belebten während der Reichsstadttage die
Stadt Rothenburg ob der Tauber. Fotos: Obst- und Gartenbauverein.

Ausflug des Obst- und Gartenbauvereins Bellenberg 
nach Rothenburg ob der Tauber

Die Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins bei der Stadtführung in Rothenburg ob der Tauber.
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Verwertung (Entsorgung) von A–Z
Abkürzungen:

P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma  EWW = Entsorgungs- u. Wertstoffzentrum

was Wohin Was Wohin Was Wohin
Restmülltonne,
EWW

Aktenordner (ohne Wertstoffhof,
 Kunststoff u. Metall) Wertstoffinseln, EWW
Aktenordner (mit Restmülltonne Fensterrahmen Wertstoffhof, Schrott-
 Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung  (Kunststoff, Holz) handel, EWW

Restmülltonne, Eigen-
kompost, Biotonne

Altkleider Altkleidercontainer,
Altkleidersammlung,EWW

Wertstoffhof,
Wertstoffinseln, EWW

Wertstoffhof, Papiertonne,
Wertstoffinseln, EWW

Wertstoffhof, Eigen-
kompost 

P,E, Wertstoffhof, 
Rathaus, EWW

Blumentöpfe, Plastik Handyshop
 gereinigt Wertstoffhof

Heizöltank (Metall Wertstoffhof, Schrott-
 gereinigt) handel 

Bodenbeläge (Teppich,
 PVC)

 Wertstoffhof, Schrotthandel
EWW

Rathaus, Wertstoffhof
EWW

D achpappe (Klein- Restmülltonne, Wertstoffhof, Schrott-
 mengen) EWW handel, EWW

Kartonagen, Karton Wertstoffhof, Papier-
 (zusammengelegt) tonne,Wertstoffins,EWW

Dosen (Getränke, Wertstoffhof, Papier-
 Lebensmittel) tonne, Wertstoffins,EWW

Klebstoffe (nicht aus- Problemmüllsammlung,
 gehärtet) E

Druckgasflaschen Wertstoffhof, P,Handel
 (keine Spraydosen) EWW

Kondensatoren Problemmüllsammlung
(PBC-haltig) Entsorgungsfirma

Eisenschrott (auch Herde Wertstoffhof,
 Fahrräder, Waschmasch.) Schrotthandel, EWW

Wertstoffhof,
Schrotthandel, EWW

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof, Entsor- Wertstoffhof, Biotonne
 schrott gungsfirma, EWW Eigenkompost

Waschmittelkarton Wertstoffhof,
(sauber) Wertstoffinseln

Erdaushub (nicht Baufirma oder Rück- Laminat mit Holz-
 verunreinigt) sprache mit Gemeinde  beschichtung

Kompost, Restmüll, Laminat mit Kunst- Restmüll, Windelsäcke bei
Biotonne  stoffbeschichtung Gemeindeverwalt.erhältlich

Wertstoffhof, Bauschutt, E

Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Windeln

Wurzelstöcke Altholzverwerter, E

A bdeckfolien

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne

Aluminiumdosen gelber Sack

Spiegelglas E

Spraydosen (leer) gelber Sack

Äste Wertstoffhof, E, EWW

Autobatterien P, Rückgabe an Handel

B atterien

Aluminiumfolie gelber Sack

Essensreste

Eternitplatten siehe Asbest

F ahrradreifen Restmülltonne, Handel

Farben, Lacke P, E

Druckerpatronen Wertstoffhof, EWW

Rückgabe an Handel

E inweggeschirr Restmülltonne, EWW, 

Elektrokabel

Computer Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne, EWW, 

gelber Sack

Drahtglas Entsorgungsfirma

Arzneimittel Restmülltonne, P, EWW

Asbest Bauschuttdeponie 

Fensterglas Entsorgungsfirma

Fette (Maschinen) P, E

Energiesparlampen Wertstoffhof, P, E

Brillen Restmülltonne, Optiker

C D, DVD

Chemikalien P, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E

Bitumenabfälle (Haush).

gelber Sack

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt

Getränkedosen gelber Sack

Glaswolle E

Glühbirnen Restmülltonne 

Insektenspray P, E

Grünabfälle Wertstoffhof, Biotonne

H alogenlampen Restmülltonne

Handys

Holz Wertstoffhof,  E

Holzschutzmittel P, E

Imprägniermittel P, E

Kork gelber Sack

Kronkorken gelber Sack

L aub

Lametta P, E (bleihaltig)

J oghurtbecher gelber Sack

K abelreste

Kataloge

Katzenstreu Restmülltonne

Wertstoffhof, EWW

EWW

Leim (ausgehärtet) Restmülltonne

Leuchtstoffröhren Wertstoffhof, EWW

Schmierfette P, E

Schrott

Styropor, Chips (sauber) gelber Sack

T apeten Restmülltonne, MHKW

Tetrapack gelber Sack

Tonerkartuschen Wertstoffhof, EWW

V erbundverpackungen gelber Sack

Verpackungskunststoffe gelber Sack

Videokassetten Restmülltonne, EWW

Knopfzellen

P, E

Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Lösungsmittel P, E

M atratzen EWW

Metalle

gelber Sack

Porzellan, Keramik

R asenschnitt

Wertstoffhof, EWW

Wertstoffhof, Eigenkompost

Ölkanister E, Rückgabe an Handel

P apier und Pappe

Plastikspielzeug Restmülltonne

Plastiktuben (entleert) gelber Sack

Altkleidercontainer

Spanplatten Wertstoffhof, E

Sperrmüll EWW

Reifen Rückgabe an Handel, E

Rigipsplatten

S ägemehl

E

Restmülltonne, Holzverwer.

W aschbecken, WC

Schuhe (paarweise)

Restmülltonne, EWW 

Restmülltonne, EWW 

Plastiktüten

N ahrungsmittelreste

Nitroverdünner

Feuerlöscher Rückgabe an Handel

Flaschen

Folien (sauber) gelber Sack, EWW

G artenabfälle

EWW

Fette (Haushalt) Wertstoffhof



PRIMA-BAU GmbH Mühlenweg 8
89287 Bellenberg

Tel. 07306/921011
Fax 07306/921012

info@prima-bau.de
www.prima-bau.de

Geschäftsführer
Rudolf Bader
Dipl. Ing. (FH), Architekt

Wer heute seinen Traum vom eigenen Heim verwirk-
lichen möchte, hat eine Vielzahl von Entscheidungen
zu treffen, die auf Lebensqualität, Werterhaltung und
Funktionalität wesentlichen Einfluss haben. Bauen
Sie deshalb auf einen Partner, der Ihre Wünsche und
Vorstellungen so realisiert, dass Sie auch langfristig
Freude an Ihrem Traumhaus haben. PRIMA-BAU setzt
als Ihr professioneller Partner auf Klasse statt Masse.
Intensive persönliche Beratung, höchste Qualität und
große Erfahrung sind Werte, auf die Sie sich bei uns
verlassen können. Das Ergebnis unserer Leistungen
sind immer Häuser, die unsere Bauherren durch eige-
nen Charakter und Stil begeistern. Energiesparende
Bauweise und Einsatz modernster Technologien ver-
stehen sich bei PRIMA-BAU genauso von selbst wie
unsere Festpreisgarantie. Bauen Sie mit PRIMA-BAU.
Nehmen Sie jetzt Kontakt mit uns auf und verein-
baren Sie ein unverbindliches Beratungsgespräch.

| Unsere hauseigene Planung von der ersten Ideenskizze bis 
zur schlüsselfertigen Übergabe lässt Sie nichts vergessen.

| Die professionelle Baubetreuung sichert höchste Qualität und 
hält Ihnen den Rücken frei für die wesentlichen Entscheidungen.

| Unsere garantierten Festpreise schenken Ihnen die 
Finanzierungs-Sicherheit, die Sie für Ihr Bauvorhaben brauchen.

| Die exakte Projektplanung und straffe Bauleitung sorgen für 
höchste Termintreue.

| Auf Wunsch können Sie selbstverständlich auch Bauabschnitte 
in Eigenleistung erbringen.

Ihr schlüsselfertiges Traumhaus:

Auch auf Ihrem Grundstück!
PRIMA-BAU: Bietet alles, was gut für Sie ist!
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